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Verstärkung
für die Redaktion
Neuer Lokalreporter stellt sich vor
(rmh) Rechtzeitig zur Karneval-
saison verstärkt Ralf Marinel-
lo-Höhl die Redaktion des Trois-
dorfer Rundblicks.

Als gelernter Journalist und
Werbekaufmann schlägt das
Herz des Siegburgers schon sehr
lange für regionale Medien.

Ab Februar wird der gebürtige Köl-
ner als freier Bildjournalist über
das Leben in Troisdorf und Umge-
bung wöchentlich berichten.
02241 1467951 Ralf Marinello-HöhlRalf Marinello-HöhlRalf Marinello-HöhlRalf Marinello-HöhlRalf Marinello-Höhl

AWO Oberlar
lädt ein zum Familien-Bingo
Nostalgie & Spielspaß für Groß und Klein
Mit einem fröhlichen Highlight
setzt die AWO Oberlar ihre Ver-
anstaltungen im Jubiläumsjahr
2026 fort:
Am Samstag, 7. März,Samstag, 7. März,Samstag, 7. März,Samstag, 7. März,Samstag, 7. März, heißt es ababababab
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr „Wir sind im Gewinnfie-
ber!“ beim Familien-Bingo.
Dieses besondere Bingo-Angebot
richtet sich an die ganze Familie.
Kinder ab 6 Jahren können ge-
meinsam mit Eltern, Großeltern
oder anderen Familienmitgliedern
teilnehmen. Gespielt wird um nos-
talgische, liebevoll ausgewählte
Preise, die für leuchtende Augen
bei Groß und Klein sorgen.
TTTTTeilnahmebeitreilnahmebeitreilnahmebeitreilnahmebeitreilnahmebeitragagagagag
• inklusive aller Spielrunden

sowie einem Gedeck beste-
hend aus einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen

• inklusive aller Spielrunden

und Zugang zur Candybar
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Straße 66-68
53842 Troisdorf
Da die Platzkapazität begrenzt ist,Da die Platzkapazität begrenzt ist,Da die Platzkapazität begrenzt ist,Da die Platzkapazität begrenzt ist,Da die Platzkapazität begrenzt ist,
ist eine ist eine ist eine ist eine ist eine Anmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt erAnmeldung unbedingt er-----
forderlich.forderlich.forderlich.forderlich.forderlich.
Der Nachmittag verspricht Spiel,
Spaß, Gemeinschaft und echte
Bingo-Spannung - ein ideales An-
gebot für einen gemeinsamen Fa-
miliennachmittag.
Anmeldung & InformationenAnmeldung & InformationenAnmeldung & InformationenAnmeldung & InformationenAnmeldung & Informationen
Telefon: 02241 / 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
oder persönlich vor Ort
AAAAAWO Oberlar - WO Oberlar - WO Oberlar - WO Oberlar - WO Oberlar - Wir im QuartierWir im QuartierWir im QuartierWir im QuartierWir im Quartier
Die AWO Oberlar freut sich auf
viele kleine und große Bingo-Fans
- Allen Familien schon heute ein
„herzliches Willkommen!“

Öffnungszeiten der
Verbraucherzentrale
während der tollen Tage
Die Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale NRW am Kölner
Platz 2 in Troisdorf bleibt am Ro-
senmontag, 16. Februar, geschlos-
sen. Telefonisch und per E-Mail

sind wir erreichbar. Am Mittwoch,
18. Februar, sind die Berater:innen
dann, wie gewohnt, ab 13 Uhr
wieder für die Anliegen aller rat-
suchenden Bürger:innen da.
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Ihre neue Adresse über 
den Dächern von Troisdorf

- Exklusive 220 m² Bürofläche  
    (+ 20 m² Sonnenloggia)

- Heller, offener Grundriss mit 
   modernen Glaselementen

- Modernste Gebäudetechnik: 
    Kühlung · Glasfaser · KNX

kronen-quartier.com

Fertigstellung 

geplant für 

März 2026

Anzeige

Kronen Quartier kurz vor Fertigstellung -
oberste Büroetage noch verfügbar
Mit dem Kronen QuartierKronen QuartierKronen QuartierKronen QuartierKronen Quartier an
der Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59 entsteht
in zentraler Innenstadtlage
ein neuer Bürostandort kurz
vor der Fertigstellung. Noch
laufen letzte Arbeiten, der
Zeitplan ist ambitioniert -
doch der Start ist gesetzt: ZumZumZumZumZum
1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten
Mieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei ist
aktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die oberste
Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.
Das Bürogebäude bietet hel-hel-hel-hel-hel-
le,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebaute
FlächenFlächenFlächenFlächenFlächen mit energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-
ter Kühlungter Kühlungter Kühlungter Kühlungter Kühlung, KNX-basierterKNX-basierterKNX-basierterKNX-basierterKNX-basierter
GebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomation und ei-ei-ei-ei-ei-
nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-
seranschlussseranschlussseranschlussseranschlussseranschluss. Eine lichtdurch-lichtdurch-lichtdurch-lichtdurch-lichtdurch-
flutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moderflutete Flurzone mit moder-----
nen Glaselementennen Glaselementennen Glaselementennen Glaselementennen Glaselementen sowie
RaumhöheRaumhöheRaumhöheRaumhöheRaumhöhe,,,,,     TTTTTagesl icht undagesl icht undagesl icht undagesl icht undagesl icht und
hochwertige Materialienhochwertige Materialienhochwertige Materialienhochwertige Materialienhochwertige Materialien sor-
gen für eine repräsentative
Raumwirkung. Die Flächen er-
möglichen einen Mix ausMix ausMix ausMix ausMix aus

TTTTTeambüroseambüroseambüroseambüroseambüros,,,,, Einzelbüros Einzelbüros Einzelbüros Einzelbüros Einzelbüros,,,,, F F F F Fokus-okus-okus-okus-okus-
räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-räumen und Besprechungsbe-
reichenreichenreichenreichenreichen.
Der Zugang erfolgt über ein
modernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystem,
alle Etagen sind barr ierearmbarr ierearmbarr ierearmbarr ierearmbarr ierearm
per per per per per AufzugAufzugAufzugAufzugAufzug erreichbar.
Eine eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-
ge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodell er-

möglicht sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-
kkkkkostenostenostenostenosten, die trtrtrtrtransparent und veransparent und veransparent und veransparent und veransparent und ver-----
brauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenau abgerechnet
werden. Eigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätze,
Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-
gegegegege und Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-
derderderderder stehen zur Verfügung. Das
Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-
überüberüberüberüber, die Nähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof und

ÖPNVÖPNVÖPNVÖPNVÖPNV sowie Gastronomiean-
gebote in rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-
ten Entfernung machen denten Entfernung machen denten Entfernung machen denten Entfernung machen denten Entfernung machen den
Standort für MitarbeitendeStandort für MitarbeitendeStandort für MitarbeitendeStandort für MitarbeitendeStandort für Mitarbeitende
und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-
t rt rt rt rt raktivaktivaktivaktivaktiv. In der angrenzendenIn der angrenzendenIn der angrenzendenIn der angrenzendenIn der angrenzenden
Halle steht ein separHalle steht ein separHalle steht ein separHalle steht ein separHalle steht ein separater ater ater ater ater VVVVVererererer-----
anstal tungsranstal tungsranstal tungsranstal tungsranstal tungsraumaumaumaumaum für Veran-
staltungen mit bis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pererererer-----
sonensonensonensonensonen zur Verfügung.
Die oberste Etageoberste Etageoberste Etageoberste Etageoberste Etage, fertigge-fertigge-fertigge-fertigge-fertigge-
stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04., umfasst
rund 220 m² Büroflächerund 220 m² Büroflächerund 220 m² Büroflächerund 220 m² Büroflächerund 220 m² Bürofläche so-
wie eine 20 m² große Son-20 m² große Son-20 m² große Son-20 m² große Son-20 m² große Son-
nenloggianenloggianenloggianenloggianenloggia mit Ausblick überAusblick überAusblick überAusblick überAusblick über
die Stadtdie Stadtdie Stadtdie Stadtdie Stadt und Platz für Pau-Pau-Pau-Pau-Pau-
sen,sen,sen,sen,sen,     Austausch und Austausch und Austausch und Austausch und Austausch und AfterAfterAfterAfterAfter-----
Work-MomenteWork-MomenteWork-MomenteWork-MomenteWork-Momente.
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: Schmitz
Immo Invest GmbH, vertreten
durch Geschäftsführer Corne-Corne-Corne-Corne-Corne-
l ius Schmitzl ius Schmitzl ius Schmitzl ius Schmitzl ius Schmitz, Mülheimer Str.
26, 53840 Troisdorf,
Tel. 02241 - 25 23 100,
kontakt@kronen-quartier.com,
www.kronen-quartier.com
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Anzeige

„60 Jahre und Pützmunter“
Troisdorf-Sieglar (Ra) Die Pütz
Gruppe feierte mit rund 350
geladenen Gästen das 60. Fir-
men-Jubiläum im Telekom
Dome in Bonn. 1966 gründete
Wolfgang Pütz sen. das Un-
ternehmen. Heute arbeiten
mit Firmen-Chef Wolfgang
Pütz jun. drei Generationen
im Stammhaus in der Siegla-
rer Teutonenstraße.
„Wir sind heimatverbunden
und auf dem Boden geblie-
ben“, sagt der heutige Fir-
men-Chef Wolfgang Pütz jun.,
während sich der Firmen-
Gründer Wolfgang Pütz sen.
in seinem Büro den Finanzen
widmet. Auch nachdem der Se-
nior vor 60 Jahren die Firma
ins Leben rief, zieht es den
heute 80-jährigen Gründer
noch täglich ins Büro. Eine
Etage trennen Senior und Ju-
nior räumlich hinter der un-
auffälligen Fassade iiiiin der
Sieglarer Teutonenstraße. Das
Stammhaus der Pütz Gruppe
reiht sich dezent in das Stra-
ßenbild ein. Von hier aus wer-
den die Geschicke der Pütz
Gruppe geleitet, die aus
insgesamt sechs Firmen und
rund 350 Mitarbeitern be-
steht. Die Unternehmerfami-
lie Pütz aus Sieglar entschied
sich bewusst für einen Ver-
bleib in der eher unauffälli-
gen Teutonenstraße und ge-
gen einen „Glaspalast“ in ei-
nem Gewerbegebiet. „Wir
sind eben Sieglarer“, führt der
60-jährige Firmen-Chef weiter
aus, der quasi Doppel-Ge-
burtstag mit der Firma feier-
te. Doch noch einmal zurück
zum Stammhaus. Was man
von außen nicht vermutet,
innen gleicht das Haus einem
Raumwunder. Der Blick reicht
von der Parterre bis unter das
Mansardendach. Die moderne
Einrichtung ist aus Holz und
Edelstahl. Das geschmackvol-
le Interior wird durch interes-
sante Kunst-Objekte veredelt.
Ein freistehender Aufzug ver-
hilft Menschen mit Behinde-
rung in die 1. Etage. „Wir ha-
ben drei Häuser nebeneinan-
der komplett umgebaut“, er-
klärt „Tausendsassa“ Pütz,
der im Automatengeschäft,
Dart-Sport und Karneval
unterwegs ist. „Der familiäre
Zusammenhalt ist unser Le-

benselixier. Zusammen mit un-
seren langjährigen Mitarbeiter
meistern wir die Herausforde-
rungen“, lüftet Pütz das Ge-
heimnis des Erfolgs.
Mittlerweile arbeiten die Söh-
ne Robin (29), Tim (32) und Nef-
fe Yannik (30) im Unternehmen.
Während Robin, Studium an der
FH Bonn Rhein-Sieg, zuständig
für die Betreuung von 800 Dart-
Mannschaften verantwortlich
ist, führt Tim, Studium Maschi-
nenbau an der FH Aachen, den
Unternehmensbereich Digitali-
sierung und Zahlen-Manage-
ment. Yannik, BWL-Studium an
der FH Bonn Rhein-Sieg, be-
treut alle Gastro-Kunden.
Insgesamt 35 Mitarbeiter arbei-
ten im Stammhaus, „90 Prozent
der Belegschaft ist draußen im
Service tätig“, ergänzt Pütz und
plaudert weiter aus dem Näh-
kästchen: „Ich hatte damals
eine französische Freundin und
pendelte fünf Jahre zwischen
Sieglar und Paris. Zu dieser Zeit
wollte ich Sport-Journalist wer-
den.“ Doch es kam alles anders.
Einstieg in das Einstieg in das Einstieg in das Einstieg in das Einstieg in das TTTTTabak- abak- abak- abak- abak- Automa-Automa-Automa-Automa-Automa-
ten- und Bowlinggeschäftten- und Bowlinggeschäftten- und Bowlinggeschäftten- und Bowlinggeschäftten- und Bowlinggeschäft
Der Vater fragte an, ob er ihm
in der Firma helfen könne. Nach
einer dreijährigen Lehre als
Groß- und Außenhandelskauf-
mann sowie der Bundeswehr-

zeit kommt Wolfgang der Bitte
nach, da der Vater 1985 das Ta-
bakwaren-Geschäft verkauft
und in das Automatengeschäft
einsteigt. Auch hierzu hat Pütz
eine Anekdote parat. „Wir hat-
ten gerade erst einen kleinen
Automaten-Betrieb in Bad Hon-
nef übernommen, da fragt mich
ein Gastwirt: Hast Du nicht et-
was anderes als Flipper und
Musikboxen zu bieten? In der
Branche bahnte sich ein gewal-
tiger Umbruch an. Flipper und
Musikboxen verschwanden, weil
sie zu laut waren.“ Mit der Prä-
sentation elektronischer Dart-
scheiben trifft Pütz voll ins
Schwarze und beweist den rich-
tigen Riecher. Bis heute sind
elektronische Dartscheiben in
der Gastronomie präsent. „Für
mich war das die Feuertaufe“,
blickt er zurück. Anfang der
1990er Jahre kauft die Unter-
nehmerfamilie Löwen-Automa-
ten aus Bingen, inklusive Dart-
Sportkonzept und Liga. Im
Rhein-Sieg-Kreis geht die Pütz-
Dartliga mit 12 Mannschaften
in zwei Gruppen an den Start.
„Mittlerweile spielen zwischen
Koblenz und Düsseldorf rund
6.000 Darter in 800 Mannschaf-
ten“, blickt Pütz nicht ganz
ohne Stolz zurück. Inspiratio-
nen holt er sich auch aus dem

Ausland. Auf einer Automaten-
messe 2003 in Las Vegas er-
kennt er den Stellenwert von
Bowling und realisiert 2005 den
Bau einer modernen Bowling-
Arena in Spich, die bis heute
ein durchschlagender Erfolg ist.
Es folgen drei weitere Bowling-
Arenen in Koblenz, Bornheim
und Overath. Pütz holt alle
Dart-Stars in die Region und
macht sich auch hier einen Na-
men. „Bis heute ist das Bow-
ling-Konzept modern und at-
traktiv“, resümiert Pütz.
60-jähr iges F i rmen-Jubi läum60-jähr iges F i rmen-Jubi läum60-jähr iges F i rmen-Jubi läum60-jähr iges F i rmen-Jubi läum60-jähr iges F i rmen-Jubi läum
im im im im im TTTTTelekelekelekelekelekom Dome Bonnom Dome Bonnom Dome Bonnom Dome Bonnom Dome Bonn
Anfang des Jahres feiert die Pütz
Gruppe die Erfolge der letzten
Jahrzehnte und gleichzeitig den
60. Geburtstag von Wolfgang
Pütz. Die Gäste kamen in den
Genuss eines emotionalen
Abends mit erstklassiger Mu-
sik u.a. von den „Bläck Fööss“
kam. Das Familien-Motto lau-
tete: „Es gibt nur ein Gas:
Knallgas! Wer bremst, ver-
liert.“ Als Hansdampf in allen
Gassen gibt der Firmen-Chef
das Tempo vor und alle, die mit-
ziehen, müssen einen langen
Atem haben, denn Wolfgang
Pütz ist kein Sprinter, sondern
Marathon-Läufer. Der ehemali-
ge Fußballer der Sportfreunde
Sieglar läuft strategisch.

Wolfgang Pütz Junior vor dem Bild des Künstlers Pio MarsWolfgang Pütz Junior vor dem Bild des Künstlers Pio MarsWolfgang Pütz Junior vor dem Bild des Künstlers Pio MarsWolfgang Pütz Junior vor dem Bild des Künstlers Pio MarsWolfgang Pütz Junior vor dem Bild des Künstlers Pio Mars
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Geschäftlich wie privat. Wäh-
rend er früher die Marathon-
strecke einige Male in Köln,
New York und Paris meisterte,
schnürt er heute die Laufschu-
he noch für die 10 Kilometer-
Distanz.
Das berufliche Fazit des Lang-
streckenläufers: 35 Spielhallen,
4 Bowling Center, 8 Sportwelt-
läden, die Betreuung von 200
Gastronomie-Objekten und Ver-
anstalter von zahlreichen Kar-
nevals-Events. „Ohne den Rück-
halt der Familie, insbesondere
meiner Ehefrau Gina, wäre das
alles nicht möglich gewesen“,
äußert der Allrounder und fügt
hinzu, dass auch ein funktio-
nierendes Team mit langjähri-
gen Mitarbeitern zum Erfolg
beigetragen habe.
Auf die Frage, wie es nun wei-
tergehe, antwortet Marathon-
Mann Pütz mit einem Augen-
zwinkern: „Ich bin doch gerade
erst dem Jungunternehmertum
entwachsen.“ Die Parole für die
nächsten Jahre lautet: Durch-
starten. „Alle Formate, die wir
erfolgreich entwickelt haben

v.l.: Wolfgang Pütz Senior, Inge Pütz, Paul Pütz, Gina Pütz, Tanja Pütz, Wolfgang Pütz Junior, Robin Pütz,v.l.: Wolfgang Pütz Senior, Inge Pütz, Paul Pütz, Gina Pütz, Tanja Pütz, Wolfgang Pütz Junior, Robin Pütz,v.l.: Wolfgang Pütz Senior, Inge Pütz, Paul Pütz, Gina Pütz, Tanja Pütz, Wolfgang Pütz Junior, Robin Pütz,v.l.: Wolfgang Pütz Senior, Inge Pütz, Paul Pütz, Gina Pütz, Tanja Pütz, Wolfgang Pütz Junior, Robin Pütz,v.l.: Wolfgang Pütz Senior, Inge Pütz, Paul Pütz, Gina Pütz, Tanja Pütz, Wolfgang Pütz Junior, Robin Pütz,
Yannik Pütz und Tim PützYannik Pütz und Tim PützYannik Pütz und Tim PützYannik Pütz und Tim PützYannik Pütz und Tim Pütz

wollen wir mit Herzblut und Lei-
denschaft weiter ausbauen“,
erzählt Pütz, denn in einer Sa-
che ist sich der Unternehmer

sicher: „Ich glaube, dass auch
in 10 Jahren noch Dart, Billiard
und Bowling gespielt wird. Un-
sere Formate haben Zukunft,

auch weil die Menschen Sehn-
sucht nach haptischen Dingen
haben.“ Vermutlich wird er
auch hier richtig liegen.
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Einladung zur Weinverkostung bei der AWO Oberlar
Im Jahr ihres 50-jährigen Jubilä-
ums setzt die AWO Oberlar ihre
Reihe besonderer Veranstaltun-
gen mit einem ganz besonderen
Genussmoment fort:
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April, laden wir
alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu einer stimmungsvollen
Weinverkostung ein.

Ganz bewusst ist diese Veranstal-
tung offen gestaltet:
Kommen Sie einfach in der Zeit
vorbei, die für Sie am besten
passt, lassen Sie den Alltag hin-
ter sich und genießen Sie in
entspannter Atmosphäre aus-
gewählte Weine der Firma Pall-
huber.

Denn:
Ein guter Wein ist ein Wein, der
Ihnen schmeckt.
Über Wein kann man viele kluge
Dinge erzählen - oder ihn einfach
genießen.
Genau dazu laden wir Sie ein. Pall-
huber präsentiert eine feine Aus-
wahl an Weinen, Sekt, Likören,
Bränden und Säften. Im Mittel-
punkt stehen dabei Ihre persönli-
chen Vorlieben. Probieren, entde-
cken, ins Gespräch kommen -
ganz ohne Kaufzwang. Bestellun-
gen werden direkt vor Ort aufge-
nommen, aber niemand muss et-
was kaufen.
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich ebenfalls gesorgt:
Pro Person eine Portion „klassi-
scher Walliser Käsefondue-Topf“,
mit Weißbrotwürfeln, Cornichons,
Silberzwiebeln und Weintrauben.

Teilnahmekarten gibt es ab sofort
in der Geschäftsstelle.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:     Anmeldung ist aus Platz-Anmeldung ist aus Platz-Anmeldung ist aus Platz-Anmeldung ist aus Platz-Anmeldung ist aus Platz-
gründen zwingend erforderlich.gründen zwingend erforderlich.gründen zwingend erforderlich.gründen zwingend erforderlich.gründen zwingend erforderlich.
Ob allein, mit Freunden, der Fa-
milie, Nachbarn oder als kleine
Gruppe - alle sind herzlich will-
kommen. Lassen Sie uns gemein-
sam genießen, lachen, anstoßen
und einen besonderen Abend im
Jubiläumsjahr der AWO Oberlar
erleben.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Telefon: 02241 - 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Wir freuen uns auf Sie - auf
gute Gespräche, schöne Begeg-
nungen und viele kleine Ge-
nussmomente.
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   
 

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 
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Anzeige

THEATER-Komödie 2026: „Der Wannenlift“
Das Theater-Highlight der Bühnengesellschaft Sieglar
LLLLLiebe iebe iebe iebe iebe TTTTTheateheateheateheateheaterfreunderfreunderfreunderfreunderfreunde,,,,, wie je-
des Jahr im Frühling startet die
„Bühnengesellschaft Sieglar -„Bühnengesellschaft Sieglar -„Bühnengesellschaft Sieglar -„Bühnengesellschaft Sieglar -„Bühnengesellschaft Sieglar -
Die Die Die Die Die VVVVVolksbühne 1919/62 eolksbühne 1919/62 eolksbühne 1919/62 eolksbühne 1919/62 eolksbühne 1919/62 e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“
auch in 2026 mit einer fulmi-
nanten Theater-Komödie: Un-
ter der Regie von Babette
Dörmer sorgt das Theater-En-
semble für gewolltes Wohl-
fühl-Chaos und herrlich-turbu-
lente Überraschungen im
Gasthaus „Zum Adlerwirt“.
Das Stück ist ein Leitfaden
dafür, wie man Sozialbetrug

in der Pflege vermeiden kann,
wie man besser nicht mit Part-
ner-Agenturen kooperiert, dass
Alkohol nie eine Lösung ist und
die besten Freunde alles ver-
schlimmbessern - wenn man sie
nur lässt! Das Ensemble freut sich
schon jetzt auf Sie und die Bühne,
nach einer sehr intensiven und
professionellen Probenzeit.
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT:::::  Friedrich Eisen-
berger, Senior-Wirt des Gast-
hofs „Zum Adlerwirt“ möchte
den Gasthof auf seinen Neffen

und seine Nichte überschrei-
ben. Als Dankeschön plant
Neffe Florian eine Überra-
schung für seinen Onkel: ei-
nen Wannenlift. Und Nichte
Laura möchte, dass Friedrich
über eine Dating-Agentur eine
neue Partnerin kennenlernt.
Zur Besprechung der Überga-
beformalitäten wird eine No-
tarin erwartet. Doch auch die
Leiterin des Sozialamts stat-
tet unerwartet ihren Besuch
ab. Friedrich, der von der dem
Wannenlift nichts weiß, hält
sie für eine Vertreterin der
Partneragentur und ist ver-
wirrt, auf welche Art sie ihm
verschiedene „Modelle“ vor-
schlägt, u.a. ein tschechisches,
in das er ohne Probleme „hin-
eingleiten“ könne. Als ob das
Chaos durch die „Überra-
schung“ von Florian und Lau-
ra noch nicht groß genug wäre,
kreuzen auch noch zwei zu
Späßen aufgelegte Freunde
von Florian auf sowie Stamm-
gast Berti, der sich sowieso
nicht an Ruhetage hält. Bald
weiß niemand mehr, wer hier
welche Absichten verfolgt...

Aufführungsort :Aufführungsort :Aufführungsort :Aufführungsort :Aufführungsort : „Zur KÜZ“
(Eintrachtstr. 1, Trdf.-Sieglar).

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 14.03.2026 (19 Uhr);
15.03.2026 (17 Uhr);
21.03.2026 (19 Uhr);
22.03.2026 (17 Uhr).

Preise:Preise:Preise:Preise:Preise: 18,00 €
bzw. 15,00 € ermäßigt.
Tickets unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr. :. :. :. :. : 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08
oder christian.schaefer@
buehnengesellschaft.de

Foto: OLIVER STOPINSKIFoto: OLIVER STOPINSKIFoto: OLIVER STOPINSKIFoto: OLIVER STOPINSKIFoto: OLIVER STOPINSKI
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Über kleine
und große
Wünsche
Tierheime und Tierauffangstat-
ionen sind die Rettungs- und
Betreuungsstationen für viele
Tiere in Not.
Doch viele Einrichtungen sind
angesichts steigender Kosten
und wachsender Tierzahlen un-
bedingt auf Spenden von Un-
ternehmen und Privatpersonen
angewiesen. Darum ist hier je-
der Beitrag, ob als Sach- oder
Geldspende, wichtiger denn je
und willkommen.
Nach einem Besuch des Trois-
dorfer Tierheims im November
letzten Jahres fasste Elena den
Entschluss, hier einen Beitrag
zur Unterstützung zu leisten.
Und so traf sie die Entschei-
dung, auf einen Teil ihrer Weih-
nachtswünsche zu verzichten.
Stattdessen bat Elena die Fa-
milie um einen Geldzuschuss für
ihre Spendenbox.
Der Inhalt hieraus wurde nun
an Frau Berben, Vorsitzende des
Troisdorfer Tierheims, überge-

ben. Damit kann vielleicht der
eine oder andere Wunsch der
Tiere erfüllt werden.
Die Spendenbox ging wieder
mit nach Hause, denn es gibt ja
noch weitere Gelegenheiten
wie Geburtstag und auch das
nächste Weihnachtsfest, wo
wieder gesammelt werden
kann.
Eine schöne Idee, die vielleicht
zum Nachahmen anregt.
G. Recki

Foto: G. ReckiFoto: G. ReckiFoto: G. ReckiFoto: G. ReckiFoto: G. Recki
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Erfahrener Immobilienkaufmann
(m/w) in Teilzeit / Vollzeit zum
nächstmöglichen Termin gesucht

Anzeige

Für ein etabliertes Unternehmen
im Immobilienbereich suchen wir
einen engagierten Mitarbeiter:in.
Zu Ihrem Aufgabenbereich gehört
die Erstellung von Nebenkosten-
abrechnungen, Mietverträgen etc.
Eine strukturierte und zuver-
lässige Arbeitsweise sowie ein
sicherer Umgang mit den gän-
gigen PC-Programmen setzen

wir voraus.
Wir bieten eine unbefristete Fest-
anstellung, attraktive Vergü-
tung sowie ein kollegiales Ar-
beitsumfeld. Bei Interesse be-
werben Sie sich bitte mit ei-
nem Lebenslauf und Lichtbild bei
verkauf@rautenberg.media.
Bitte im Betreff die Chiffre Nr. 2631
angeben.

Selbsthilfegruppe für COPD und
andere Lungenerkrankungen trifft sich in Oberlar
Die Selbsthilfegruppe COPD & an-
dere Lungenkrankheiten lädt Be-
troffene sowie deren Angehörige
herzlich zum nächsten Gruppen-
treffen ein. Die Gruppe bietet ei-

nen geschützten Raum für Aus-
tausch, gegenseitige Unterstüt-
zung und das Teilen von Erfahrun-
gen im Umgang mit chronischen
Lungenerkrankungen.

Geleitet wird die Gruppe von Rolf
Esch, der den Teilnehmenden mit
Erfahrung und Engagement zur
Seite steht.
Der nächste Termin findet statt am:
6. März, 10 bis 11:30 Uhr6. März, 10 bis 11:30 Uhr6. März, 10 bis 11:30 Uhr6. März, 10 bis 11:30 Uhr6. März, 10 bis 11:30 Uhr
Ort:
In den Räumen der AWO Oberlar
Sieglarer Straße 66-68
53842 Troisdorf

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist wünschenswert,
jedoch keine Verpflichtung - sie
dient lediglich der besseren Pla-
nung. Interessierte können sich
per E-Mail anmelden unter:
copd@awo-oberlar.de oder
02241-9451628
Neue Teilnehmende sind jederzeit
herzlich willkommen.

Wanderfreunde
der AWO Spich
Ich hoffe, die erste Tour 2026 habt
ihr samt Essen gut verdaut. Unse-
re zweite Tour, Treffpunkt Bahn-
hof Spich am 19. Februar um 10:40
Uhr, verläuft von Herchen nach Ei-
torf. Die Wanderung hat einen Hö-
henunterschied von 90 m und ist
ca. 9,5 km lang.
Es geht viel an der Sieg durch
einige schöne Landschaften und
Dörfer entlang. Wir hoffen auf eine
rege Beteiligung und laufbares
Wetter. Bitte meldet euch zwecks
Essen nach der Wanderung im

Bürgerhaus Spich bei Lothar Kie-
sewetter, Tel. 0160-97434649,
oder Hans Wobst, Tel. 0160-
94467515, bis zum Veilchendiens-
tag an. Jeder, der Lust und gute
Laune mitbringt, ist herzlich will-
kommen. Bei der Tour kann man
den Karneval gut austreiben. Im
Bürgerhaus Spich wird nach dem
Essen (halbes Brötchen gut be-
legt und Kaffee) viel zu erzählen
sein.
Eure Wandergesellen Lothar und
Hans

Terminankündigung
Burg Wissen
BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr15 bis 16:30 Uhr
KKKKKeine eine eine eine eine Angst vor Monstern!Angst vor Monstern!Angst vor Monstern!Angst vor Monstern!Angst vor Monstern!
Wer hat sich nicht schon mal vor
Monstern unter dem Bett, Ge-
spenstern oder anderen Grusel-
wesen gefürchtet? Wie gut, dass
man mit den richtigen Tricks je-

des Monster besiegen kann! Das
glaubst du nicht?
Dann komm vorbei, wir helfen ge-
gen alle möglichen Formen von
Monster-Angst!
Workshop für Kinder ab fünf Jahren
Teilnahmegebühr: 3 Euro
Anmeldung unter:
02241/900-427, mit Lisa Blömeke
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DigitalCafé
der AWO Oberlar
Stadt Troisdorf
zu Gast mit digitalen Serviceangeboten
Die AWO Oberlar e. V. lädt ge-
meinsam mit der Stadt Trois-
dorf herzlich zu einer Informa-
tionsveranstaltung rund um die
digitalen Serviceangebote der
Stadt ein. Die Veranstaltung fin-
det im Rahmen des regelmäßig
stattfindenden DigitalCafés am
Donnerstag, 5. März, von 10Donnerstag, 5. März, von 10Donnerstag, 5. März, von 10Donnerstag, 5. März, von 10Donnerstag, 5. März, von 10
bis 12 Uhrbis 12 Uhrbis 12 Uhrbis 12 Uhrbis 12 Uhr in den Räumen der
AWO Oberlar, Sieglarer Straße
66-68, 53842 Troisdorf, statt.
Das DigitalCafé der AWO Ober-
lar ist ein 14-tägliches Ange-
bot, das von engagierten Eh-
renamtlerinnen und Ehrenamt-
lern begleitet wird. Ziel ist es,
Bürgerinnen und Bürger beim
sicheren und selbstständigen
Umgang mit digitalen Geräten
und Anwendungen zu unterstüt-
zen. Umso mehr freut sich die
AWO Oberlar, dass die Stadt
Troisdorf im Rahmen dieses An-
gebots zu Gast ist und ihre di-
gitalen Serviceangebote vor-
stel lt .
An diesem Vormittag informiert
die Stadt Troisdorf unter ande-

rem über das Serviceportal, das
Beteiligungsportal, das Geo-
portal, die Ehrenamtsplattform
sowie die smarT:app. Die Teil-
nehmenden erhalten einen pra-
xisnahen Einblick, wie viele
städtische Anliegen bequem
online erledigt werden können.
Im Anschluss an die Vorstellung
besteht die Möglichkeit, die di-
gitalen Angebote direkt auszu-
probieren und individuelle Fra-
gen zu stellen. Eigene Laptops,
Tablets oder Smartphones kön-
nen hierfür gerne mitgebracht
werden.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht zwingend er-
forderlich, wird jedoch zur bes-
seren Planung empfohlen.

KKKKKontakt und ontakt und ontakt und ontakt und ontakt und Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
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Anzeige

Stadtwerke Troisdorf: Unverzichtbare Daseinsvorsorge
Unternehmerfrühstück am 5. Februar ausgebucht: rund 120 Gäste inklusive Bürgermeister -
umfassendes Angebot bei Markt der Möglichkeiten vorgestellt
Troisdorf - Als verlässliche Part-
ner vor Ort und aktive Gestalter
von Zukunftstechnologie für En-
ergiewende und Digitalisierung
präsentierten sich am 5. Febru-
ar die Stadtwerke Troisdorf und
weitere Unternehmen unter dem
Dach der TroiKomm GmbH. An-
lass war ein Unternehmerfrüh-
stück des Unternehmer-Clubs
pro Troisdorf und der Wirt-
schaftsförderung TROWISTA. Der
Termin war mit 120 Anwesen-
den ausgebucht. Auch Bürger-
meister Alexander BiberAlexander BiberAlexander BiberAlexander BiberAlexander Biber, Stadt-
werke-Aufsichtsratsvorsitzen-
der, war präsent.
Im Gespräch mit dem pro Trois-
dorf -Vorstandsvors i tzenden
Christian SeigerschmidtChristian SeigerschmidtChristian SeigerschmidtChristian SeigerschmidtChristian Seigerschmidt erklär-
te die Geschäftsführung, AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
VVVVVogtogtogtogtogt, und Michael RoelofsMichael RoelofsMichael RoelofsMichael RoelofsMichael Roelofs, war-
um die Stadtwerke Troisdorf als
Gas- und Stromlieferant auch für
Gewerbekunden eine gute Op-
tion sind.
Andrea Vogt: „Wir sind nicht
immer die günstigsten. Aber wir
sind immer da! Das gilt für Gas-
und Stromlieferungen, aber auch
für die Lösung technischer und
netzregulatorischer Probleme.“
Michael Roelofs: Wir sind phy-
sisch vor Ort und greifbar, wenn
es Probleme gibt. … In der En-
ergiekrise hatten beispielsweise
Unternehmen, die sich Lieferan-
ten j. w. d. gesucht hatten, plötz-
lich mit Lieferausfällen zu kämp-
fen. Die Stadtwerke sprangen
ein.“ Auf diese Weise sorgen sie
für Krisenresilienz.
Über ihre sehr gute regionale
Vernetzung können die Stadt-
werke auch bei der Realisierung
von Projekten helfen. So gelang

es beispielsweise in kürzester
Zeit, drei Kilometer Gasleitung zur
Versorgung der Firma Harry Brot
neu zu bauen. Die Stadtwerke
halfen, Genehmigungswege zu
ebnen.
Intensiv beschäftigen sich die
Stadtwerke auch mit nachhalti-
ger Energieversorgung. Michael
Roelofs: „Im privaten Sektor ha-
ben wir in Neubaugebieten zehn
Jahre Erfahrung auf dem Feld
nachhaltiger Wärmekonzepte in
Neubaugebieten“ - zum Beispiel
Geothermie.
„Alles aus einer Hand“ - bei ei-
nem „Markt der MöglichkeitenMarkt der MöglichkeitenMarkt der MöglichkeitenMarkt der MöglichkeitenMarkt der Möglichkeiten“
präsentierte sich der Unterneh-
mensverbund rund um TroiKomm-
Holding und Stadtwerke den Gäs-
ten des pro-Troisdorf-/TROWISTA-
Unternehmerfrühstücks.
Die StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf infor-
mierten über ihr Geschäftskun-

den-Portfolio. Über Gas- und
Stromlieferverträge hinaus erfuh-
ren Gewerbekunden mehr über
Pachtmodelle für Gasthermen und
Wärmepumpen oder Mietvarian-
ten für Photovoltaik-Anlagen.
Thema war auch die E-Ladestruk-
tur für Unternehmen. Die Stadt-
werke verkaufen komplette La-
deinfrastrukturen oder betreiben
diese auch nur.
Auch das Freizeit- und Erlebnis-
bad AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA informierte über sein
umfassendes Leistungsangebot.
Die vielseitige Bade- und Sport-
landschaft ist ideal für Mitarbei-
ter-Incentives. Die AGGUA Sauna
& Lounge ist ausgezeichnet mit
dem Qualitätssiegel SaunaPre-
mium des Deutschen Sauna-Bun-
des. 2024 erreichte das AGGUA
zehn Millionen Besucher.
Unter dem Markennamen JETI
treibt die TTTTTroiLineroiLineroiLineroiLineroiLine als regiona-
ler Telekommunikationsdienst-
leister den flächendeckenden
Glasfasernetz-Ausbau in Trois-
dorf voran (Highspeed-Internet).
Dazu Andrea Vogt: „Wir sind in
Troisdorf beim Glasfaserausbau
weit vorn. Das war politisch ge-
wollt: Man wollte nicht warten,
bis private Anbieter diese Infra-
struktur schaffen. Heute ist das
ein Standortvorteil für diese
Stadt.“
Vogt und Roelofs führen auch
den Abwasserbetrieb Troisdorf,
AöR (ABT). Diese selbstständi-
ge Einrichtung der Stadt ist für
die Stadtentwässerung zustän-

dig, betreibt die Kläranlage
Müllekoven und das rund 350
Kilometer lange Kanalnetz mit
zahlreichen Sonderbauwerken
sowie die Straßenbeleuchtung.
Informationsschwerpunkt beim
Unternehmerfrühstück waren
Starkregenereignisse. Die
Stadtwerke Troisdorf treffen
zum Beispiel über Stauräume
Vorkehrungen dafür. Sie bie-
ten auch Unternehmen, die
hier vorsorgen wollen, Bera-
tungen an.
Auf wwwwwwwwwwwwwww.trowow.trowow.trowow.trowow.trowow.de.de.de.de.de präsen-
tierten die Stadtwerke Trois-
dorf ihre „digitale Erlebnis-
und Vorteilswelt“. Diese Onli-
ne-Plattform bündelt Angebo-
te im Energie-Onlineshop,
beim Erlebnisbad AGGUA und
bei regionalen Partnern.
pro Troisdorf-Vorstandsvorsit-
zender Christian SeigerschmidtChristian SeigerschmidtChristian SeigerschmidtChristian SeigerschmidtChristian Seigerschmidt:
„Die Stadtwerke Troisdorf ha-
ben als regionaler Versorger ei-
nen strategischen Blick für not-
wendige Maßnahmen im Rah-
men der Energiewende und der
Digitalisierung. Das ist jenseits
von Marktinteressen wichtig für
diese Stadt!“
TROWISTA-Geschäftsführer
Alexander Miller: „Dieses Un-
ternehmerfrühstück unterstrich
die Wichtigkeit der Stadtwer-
ke Troisdorf für unsere Stadt.
Sie sind unverzichtbarer Teil der
Daseinsvorsorge für Bürger-
innen und Bürger sowie auch
für Unternehmen.“
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Einladung zur Wahl
des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft im Flurbereinigungsverfah-
ren Rondorf, der Bezirksregierung Köln erfolgte gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Troisdorf am 12.02.2026 durch Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/
bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung der Einladung zur Wahl des Vorstan-
des der Teilnehmergemeinschaft im Flurbereinigungsverfahren Ron-
dorf wird auf Veranlassung der Bezirksregierung Köln hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Troisdorf, den 29.01.2026
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

gehörenden Grundstücke. Auf Verlangen der Bezirksregierung Köln
haben sich die anwesenden Teilnehmer/innen als solche auszuweisen.
Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im Wahltermin anwe-
senden Teilnehmer/innen oder bevollmächtigten Personen mit der
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewählt (§ 21 Abs. 3 FlurbG).
Jede/r anwesende Teilnehmer/in oder jede bevollmächtigte Person hat
nur eineineineinein Stimmrecht, gleich wie viele Besitzstände er/sie vertritt. Ge-
meinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer.
Teilnehmer/innen, die am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin
verhindert sind, haben die Möglichkeit, sich durch eine bevollmächtig-
te Person vertreten zu lassen..... Entsprechende Vollmachtsformulare
können auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
abgerufen oder bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, unter
Angabe des obigen Aktenzeichens angefordert werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch Personen, die
nicht stimmberechtigt sind, an der Veranstaltung teilnehmen und
gewählt werden können.
Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein neuer
Wahltermin keinen Erfolg verspricht, kann die Bezirksregierung Köln
Mitglieder des Vorstandes nach Anhörung der landwirtschaftlichen
Berufsvertretung bestellen (§ 21 Abs. 4 FlurbG).
Für jedes Mitglied des Vorstandes ist ein/e Stellvertreter/in zu wählen
oder zu bestellen (§ 21 Abs. 5 FlurbG).
Der Termin dient ausschließlich der Wahl des Vorstandes. Für Fragen
hinsichtlich des Flurbereinigungsverfahrens können die Teilnehmer/
innen sich gerne telefonisch mit dem zuständigen Dezernenten, Herrn
Meul unter der Tel.-Nr. 0221 147-3204
bzw. per E-Mail florian.meul@bezreg-koeln.nrw.de oder dem zustän-
digen Projektleiter, Herrn Lewalder unter der Tel.-Nr. 0221 147-3717
bzw. per E-Mail tobias.lewalder@bezreg-koeln.nrw.de in Verbindung
setzen.
Im Anschluss an die Wahl des Vorstandes findet die konstituierende
Sitzung des gewählten Vorstandes statt, in der u. a. der/die Vorsitzen-
de und der/die stellvertretende Vorsitzende von den ordentlichen
Vorstandsmitgliedern gewählt werden.

Im Auftrag
gez.
Frings-Schäfer
Regierungsdirektorin

Diese öffentliche Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite der
Bezirksregierung Köln veröffentlicht:
https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden un-
ter: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren Auf
Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur Verfü-
gung gestellt.

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln                                      Köln, den 15.01.2026                                     Köln, den 15.01.2026                                     Köln, den 15.01.2026                                     Köln, den 15.01.2026                                     Köln, den 15.01.2026
Dezernat 33Dezernat 33Dezernat 33Dezernat 33Dezernat 33                                                         Zeughausstr                                                        Zeughausstr                                                        Zeughausstr                                                        Zeughausstr                                                        Zeughausstr..... 2 - 8 2 - 8 2 - 8 2 - 8 2 - 8
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung--Ländliche Entwicklung, Bodenordnung--Ländliche Entwicklung, Bodenordnung--Ländliche Entwicklung, Bodenordnung--Ländliche Entwicklung, Bodenordnung-                  50667 Köln                 50667 Köln                 50667 Köln                 50667 Köln                 50667 Köln

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0221 147-2033 0221 147-2033 0221 147-2033 0221 147-2033 0221 147-2033
                                                                      Fax: 0221 147-4181                                                                      Fax: 0221 147-4181                                                                      Fax: 0221 147-4181                                                                      Fax: 0221 147-4181                                                                      Fax: 0221 147-4181

Flurbereinigung RondorfFlurbereinigung RondorfFlurbereinigung RondorfFlurbereinigung RondorfFlurbereinigung Rondorf,,,,,     Aktenzeichen:Aktenzeichen:Aktenzeichen:Aktenzeichen:Aktenzeichen: 33.11 - 5 25 04 - 33.11 - 5 25 04 - 33.11 - 5 25 04 - 33.11 - 5 25 04 - 33.11 - 5 25 04 -
WWWWWahl des ahl des ahl des ahl des ahl des VVVVVorstandes der orstandes der orstandes der orstandes der orstandes der TTTTTeilnehmergemeinschafteilnehmergemeinschafteilnehmergemeinschafteilnehmergemeinschafteilnehmergemeinschaft

E i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n g
Durch Beschluss der Bezirksregierung Köln vom 03.11.2025 wurde die
Flurbereinigung Rondorf angeordnet.
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss entstand die Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Rondorf.
In dem Flurbereinigungsverfahren Rondorf wird hiermit gemäß § 21
Absatz 2 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), zur Wahl des Vorstan-
des der Teilnehmergemeinschaft ein Termin anberaumt auf

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, den 12. den 12. den 12. den 12. den 12. März 2026, März 2026, März 2026, März 2026, März 2026, um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr um 16:00 Uhr,,,,,
im Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln,im Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln,im Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln,im Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln,im Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln,

Raum H 200 (Plenarsaal),Raum H 200 (Plenarsaal),Raum H 200 (Plenarsaal),Raum H 200 (Plenarsaal),Raum H 200 (Plenarsaal),
Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln.Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln.Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln.Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln.Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln.

Zu der Vorstandswahl werden alle Teilnehmer/innen des Flurbereini-
gungsverfahrens eingeladen. Wahlberechtigte Teilnehmer/innen sind
die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Verfahrensgebiet
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Rat und Politik
Troisdorfer Ausschüsse und Gremien tagen im 1. Quartal 2026
Im ersten Quartal 2026 finden in
Troisdorf wieder zahlreiche Sit-
zungen statt. Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, sich über ak-
tuelle Themen und Entscheidun-
gen in ihrer Stadt zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:
Stadtrat, ab 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf, Kölner Stra-
ße 167, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:
Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration,
ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:
Seniorenbeirat, ab 15:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf

Mitglieder des StadtratesMitglieder des StadtratesMitglieder des StadtratesMitglieder des StadtratesMitglieder des Stadtrates

Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:Mittwoch, 11. März:
Ausschuss für Kinder, Jugend und
Familie (Jugendhilfeausschuss), ab
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:Donnerstag, 19. März:
Ausschuss für Kultur, Städtepart-
nerschaft und Freizeit,

ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf

Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:Mittwoch, 25. März:
Ausschuss für Soziales, Senioren
und Inklusion, ab 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG, Kölner Straße 176,

53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben. Alle
interessierten Bürger*innen sind
eingeladen, teilzunehmen und ei-
nen Einblick in die politischen und
organisatorischen Abläufe ihrer
Stadt zu erhalten.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.troisdorf.de/ratsinfo.

März-Angebote in Altenrath
Basteln, Elterntreff und Ausflüge im Familienzentrum Rübkamp

Vorträge und Kurse für Eltern
Kostenfreie Familienangebote im Familienzentrum Ravensberger Weg

04.03., 08:15-09:15 Uhr (Bojana
Korosa)
Kinder haben die Möglichkeit,
wertvolle Erfahrungen mit den
Senioren zu sammeln und am
Selbstbehauptungskurs teilzu-
nehmen:
Besuch beim Seniorensport, Do.
05.03., 09-10 Uhr (Gabriele Thill)
Selbstbehauptung für Pfiffikusse,
freitags, 8 Termine, 20.02. - 24.04.

Das Familienzentrum Rübkamp (Rüb-
kamp 6, 53842 Troisdorf) startet im
März mit folgenden Angeboten:
Für Eltern bieten wir ein „Rund-
um-Paket“ für Fragen in Erzie-
hung, Versorgung und Beratung/
Angebot an:
Themenabend „Ordnung im Kin-
derzimmer“, Do. 12.03., 19:30 Uhr
(Conny Weckauff)
Elterntreff im Nebenhaus, Mi.

13:30-14:30 Uhr (Michael Wagner,
WingTsun Rösrath)
Für Eltern und Kinder laden wir
herzlich zum gemeinsamen Bas-
teln passend zum Frühling ein.
Außerdem organisiert das Famili-
enzentrum einen Ausflug in den
Wald organisiert von der Natur-
schule Aggerbogen:
Frühlingsbasteln, Mo. 23.03.,
14:45-16:15 Uhr (Beate Wallrafen)

Abenteuer Wald, Do. 19.03., 16-
18 Uhr (Naturschule Aggerbogen)
Alle Angebote sind nur unter Vor-
behalt. Sollten sich Änderungen
ergeben, kann es sein, dass eini-
ge Angebote aus betrieblichen
Gründen ausfallen.
Informationen unter:Informationen unter:Informationen unter:Informationen unter:Informationen unter:
Familienzentrum Rübkamp
02246 2187
KG_Ruebkamp@troisdorf.de

In Kooperation mit der Familien-
bildungsstätte Sankt Augustin
bietet das Familienzentrum Kita
Ravensberger Weg mehrere kos-
tenfreie Angebote für Familien an:
Babymassage für Eltern mit Ba-Babymassage für Eltern mit Ba-Babymassage für Eltern mit Ba-Babymassage für Eltern mit Ba-Babymassage für Eltern mit Ba-
bys (6 bys (6 bys (6 bys (6 bys (6 WWWWWochen bis 5 Monate)ochen bis 5 Monate)ochen bis 5 Monate)ochen bis 5 Monate)ochen bis 5 Monate)
Der Kurs vermittelt Eltern in klei-
ner Runde verschiedene Massa-
getechniken zur Förderung der
körperlichen und seelischen Ent-
wicklung ihres Babys. Neben der
Stärkung der Eltern-Kind-Bindung
bleibt Raum für Austausch rund

um den Familienalltag.
Start: Samstag, 21. Februar,
10-11:30 Uhr (5 Termine)
„Papa, Mama, entspannt euch„Papa, Mama, entspannt euch„Papa, Mama, entspannt euch„Papa, Mama, entspannt euch„Papa, Mama, entspannt euch
mal!“ - mal!“ - mal!“ - mal!“ - mal!“ - YYYYYoga für oga für oga für oga für oga für VVVVVorschulkinderorschulkinderorschulkinderorschulkinderorschulkinder
und ihre Elternund ihre Elternund ihre Elternund ihre Elternund ihre Eltern
In diesem spielerischen Yoga-An-
gebot entdecken Kinder gemein-
sam mit ihren Eltern klassische
Yogahaltungen, Geschichten und
Entspannungsübungen. Ziel ist es,
Konzentration, Körperwahrneh-
mung und innere Ruhe zu fördern.
Start: Samstag, 21. Februar,

10-11 Uhr (5 Termine)
Vortrag: „Alle Menschen habenVortrag: „Alle Menschen habenVortrag: „Alle Menschen habenVortrag: „Alle Menschen habenVortrag: „Alle Menschen haben
und brauchen Grenzen - liebevoll,und brauchen Grenzen - liebevoll,und brauchen Grenzen - liebevoll,und brauchen Grenzen - liebevoll,und brauchen Grenzen - liebevoll,
klar und auf klar und auf klar und auf klar und auf klar und auf Augenhöhe“Augenhöhe“Augenhöhe“Augenhöhe“Augenhöhe“
Der Vortrag beleuchtet das The-
ma Grenzen in der Erziehung
aus beziehungsorientierter Per-
spektive und zeigt alltagstaug-
liche Wege auf, wie Orientie-
rung, Sicherheit und Freiraum
miteinander vereinbart werden
können.
Termin: Dienstag, 24. März,
19-20:30 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im
Familienzentrum Kita Ravensber-
ger Weg 10, in 53840 Troisdorf,
statt und werden finanziell vom
jeweiligen Familienzentrum getra-
gen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:
Lebenshilfe Bildung - Familienbil-
dungsstätte Sankt Augustin
Tel.: 02241 / 34 18 38
E-Mail:
fabi-rheinsieg@
lebenshilfe-nrw.de
www.fabi-rheinsieg.de
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02241 26 77 600
info@immobilien-landwehr.de

Anliegen online
Schnell und rund um die Uhr
Mit „Anliegen online“ können
Bürger*innen rund um die Uhr Hin-
weise, Störungen oder andere
Mitteilungen digital an die Stadt
Troisdorf senden. Der Service eig-
net sich für einfache Meldungen
ebenso wie für Fälle, bei denen
unklar ist, wer zuständig ist, oder
die Rückfragen erfordern. So lan-
det Ihr Anliegen direkt bei der
richtigen Stelle und wird zügig

bearbeitet. Der Service steht Ih-
nen jederzeit zur Verfügung. Be-
schreiben Sie Ihr Anliegen
möglichst genau - mit Angaben zu
Ort, Zeitpunkt und idealerweise
einem Foto -, damit wir es schnell
bearbeiten können. Weitere In-
formationen und den direkten Zu-
gang finden Sie in der smarT:App,
unter www.troisdorf.de/anliegen
oder im Serviceportal der Stadt.
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Auf Knopfdruck durchs Naturerbe
Neues Ausstellungsmodul im Wahner Heide Portal Burg Wissem aufgebaut

Natascha Holly-Frieske und Ingrid Küsgens stehen vor einer Multivisi-Natascha Holly-Frieske und Ingrid Küsgens stehen vor einer Multivisi-Natascha Holly-Frieske und Ingrid Küsgens stehen vor einer Multivisi-Natascha Holly-Frieske und Ingrid Küsgens stehen vor einer Multivisi-Natascha Holly-Frieske und Ingrid Küsgens stehen vor einer Multivisi-
onswand zum DBU Naturerbe; eine hält lächelnd einen Hörer am Ohr,onswand zum DBU Naturerbe; eine hält lächelnd einen Hörer am Ohr,onswand zum DBU Naturerbe; eine hält lächelnd einen Hörer am Ohr,onswand zum DBU Naturerbe; eine hält lächelnd einen Hörer am Ohr,onswand zum DBU Naturerbe; eine hält lächelnd einen Hörer am Ohr,
im Hintergrund sind Naturbilder zu sehen.im Hintergrund sind Naturbilder zu sehen.im Hintergrund sind Naturbilder zu sehen.im Hintergrund sind Naturbilder zu sehen.im Hintergrund sind Naturbilder zu sehen.

Durch Wälder streifen und Tiere
beobachten, den Blick über offe-
ne Landschaften schweifen lassen
und besondere Pflanzen entde-
cken - auf der DBU-Naturerbeflä-
che Wahner Heide ist jeder einge-
laden, die Schönheit und Vielfalt
der Natur zu erleben. Im „Wah-
ner Heide Portal Burg Wissem“
tauchen Besucherinnen und Be-
sucher nun auch über ein neues
Ausstellungsmodul ins Nationale
Naturerbe ein. „Spielerisch und
unterhaltsam werden die vielfäl-
tigen Lebensräume, das Nationa-
le Naturerbe sowie die Vergan-
genheit der DBU-Naturerbeflä-
chen visuell und akustisch vorge-
stellt. Gemeinsam mit dem Wah-
ner Heide Portal Burg Wissem so-
wie der Agentur Cognitio Kom-
munikation und Planung aus Nie-
denstein haben wir ein vielseiti-
ges Modul entwickelt, das einen
mit ins Naturerbe nimmt“, erläu-
tert Susanne Belting, fachliche
Leiterin im DBU Naturerbe, eine
Tochtergesellschaft der Deut-
schen Bundesstiftung Umwelt
(DBU).
Multivisionswand zeigt das DBU
Naturerbe

Besuchende starten ihre Entde-
ckungsreise durchs DBU Naturer-
be per Knopfdruck am Pult des
neuen Ausstellungsmoduls: Von
Lebensraum zu Lebensraum. Von
Vergangenheit zur Zukunft.
Beispielsweise werden an der Sta-
tion „Lebenswert“ Naturparadie-
se lebendig. „Wälder, Heiden,
Gewässer, Magerrasen und Grün-
land, Moore und Sümpfe, Salz-
wiesen und Dünen - in sechs Film-
trailern stellen wir die Lebens-
räume auf unseren Flächen vor
und geben einen Überblick unse-
rer Flächenkulisse“, erläutert Ka-
thrin Wiener, Projektverantwort-
liche im DBU Naturerbe. Auf der
Rückseite informiert eine große
Schautafel über die Strategien und
zentralen Aufgaben. Wie auf ei-
nem Wimmelbild lassen sich mit
jedem Blick neue Besonderhei-
ten, Tiere oder Pflanzen entde-
cken. „Wir freuen uns sehr über
das Naturerbe-Exponat als neue
Attraktion des Portals. Die gesam-
te Dauerausstellung wird überar-
beitet und in diesem Jahr erneu-
ert“, sagt Ingrid Küsgens vom
Wahner Heide Portal Burg Wis-
sem. Die Ausstellung kann wäh-

rend der allgemeinen Öffnungs-
zeiten kostenlos besichtigt wer-
den.
Kostenlose Audioführungen mit
der Naturerbe-App durch die
Wahner Heide
Wer nach dem Besuch der Aus-
stellung Lust bekommt, die Natur
auf der DBU-Naturerbefläche
Wahner Heide hautnah zu erle-
ben, findet in der kostenfreien di-
gitalen Anwendung „Naturerbe-
App“ einen hilfreichen Begleiter.
Die mobile Anwendung zeigt We-
gekarten zur Orientierung und in-
formiert über Attraktionen sowie
über heimische Tier- und Pflan-
zenarten. Außerdem berichten
vier Audioführungen über span-
nende Hintergründe zu verschie-
denen Lebensräumen oder der
Naturschutzarbeit. Nutzerinnen
und Nutzer können etwa einem
lockeren Dialog zwischen einem
Förster und einer Besucherin der
Fläche lauschen. Ihre Geschich-
ten können Spaziergänger auch
ohne installierte App vor Ort über
sogenannte QR-Codes abrufen.

DBU Naturerbe hat 70.000 Hekt-
ar vom Bund übernommen
Das DBU Naturerbe verantwortet
den Naturschutz auf 66 überwie-
gend ehemaligen Militärflächen
mit rund 70.000 Hektar in zehn
Bundesländern. Der Bund verzich-
tet seit 2005 auf den Verkauf aus-
gewählter, wertvoller Naturflä-
chen im Bundeseigentum und hat
bislang rund 164.000 Hektar statt-
dessen dem Naturschutz gewid-
met und einen Großteil an Stif-
tungen, Naturschutzverbände
oder Bundesländer übertragen.
Im DBU Naturerbe sollen offene
Lebensräume mit seltenen Tier-
und Pflanzenarten durch Pflege
bewahrt, Wälder möglichst ohne
menschlichen Eingriff ihrer na-
türlichen Entwicklung überlas-
sen, strukturarme Forste zu na-
turnahen Wäldern umgewandelt
und Feuchtgebiete sowie Gewäs-
ser ökologisch aufgewertet oder
erhalten werden.
Zudem möchte die DBU-Stiftungs-
tochter Menschen für die heimi-
sche Natur begeistern.



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 14. Februar 2026 | Woche 7 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 17

Diashow
„Kinderstube des Uhus“
Faszinierende Einblicke
in das Leben der Uhus

Das Bild zeigt den Uhu auf einem Baum.Das Bild zeigt den Uhu auf einem Baum.Das Bild zeigt den Uhu auf einem Baum.Das Bild zeigt den Uhu auf einem Baum.Das Bild zeigt den Uhu auf einem Baum.

Der Uhu ist zurück im Rhein-Sieg-
Kreis - und das zahlreicher denn
je. Am Donnerstag, 26. Februar
2026, um 18 Uhr lädt der NABU
Rhein-Sieg e.V. gemeinsam mit
dem Portal Wahner Heide natur-
begeisterte Bürger*innen zu ei-
ner eindrucksvollen Diashow ein.
Unter dem Titel „Kinderstube des
Uhus“ präsentiert Wiebke Dall-
meyer-Böhm faszinierende Bilder
direkt aus dem Lebensraum der
größten einheimischen Eule.
Die Besucher*innen erwartet im
Saal Wahner Heide im Portal Burg
Wissem eine spannende Bilder-
reise: Vom geheimen Brutplatz,
dem Alltag des brütenden Uhus,
dem Schlupf der Küken bis hin

zum Heranwachsen der Jungvö-
gel und den Gefahren durch Fress-
feinde - der Vortrag gibt einen
einmaligen Blick hinter die Kulis-
sen der Kinderstube des Uhus.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltung dauert etwa
eine Stunde.
Veranstaltungsdaten im Überblick:
Datum: 26. Februar 2026, 18 Uhr
Ort: Portal Burg Wissem, Saal
Wahner Heide
Veranstalter: NABU Rhein-Sieg
e.V., Portal Wahner Heide
Dauer: ca. 1 Stunde
Eintritt: frei
Anmeldung: nicht erforderlich
Foto: Wiebke Dellmeyer-Böhm
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Kurs für Musikzwerge bis drei Jahren
Musikschule Troisdorf
Die „Musikzwerge“-Kurse der
Musikschule Troisdorf bieten El-
tern und ihren Kindern die Mög-
lichkeit, die Welt der Musik ge-
meinsam zu entdecken.
In einer entspannten Atmosphäre
wird gesungen, musiziert und ge-
tanzt. Der Kurs fördert das Gehör,
die Sprache sowie die motori-
schen Fähigkeiten der Kinder und
regt ihre Fantasie an.
Ein besonderes Highlight: Ein El-
ternteil ist aktiv im Unterricht
dabei, was die Bindung stärkt und

die Erfahrung für alle Beteiligten
bereichert. Die Kurse sind der per-
fekte Einstieg in die Welt der Mu-
sik und bieten zugleich die Gele-
genheit, mit anderen Familien in
Kontakt zu kommen.
Interessierte Eltern können ihr
Kind und sich online anmelden:
www.troisdorf.de/musikschule
Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:
• Hauptgebäude, Römerstraße 61
• Nebenstelle Innenstadt, Wil-

helm-Hamacher-Straße 5
• Verschiedene Kitas und Fa-

milienzentren im Stadtgebiet
Kursgebühr:Kursgebühr:Kursgebühr:Kursgebühr:Kursgebühr:
27,00 € monatlich
Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:
Musikschule Troisdorf

Schon kleine Kinder können Freude an Musik haben; Foto: JellekeSchon kleine Kinder können Freude an Musik haben; Foto: JellekeSchon kleine Kinder können Freude an Musik haben; Foto: JellekeSchon kleine Kinder können Freude an Musik haben; Foto: JellekeSchon kleine Kinder können Freude an Musik haben; Foto: Jelleke
Vanooteghem auf UnsplashVanooteghem auf UnsplashVanooteghem auf UnsplashVanooteghem auf UnsplashVanooteghem auf Unsplash

Römerstraße 61, 53840 Troisdorf
Tel.: 02241 - 900-442 (Sekretariat)
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Online-Anmeldung:
www.troisdorf.de/musikschule
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Gaming-Nachmittage in der Stadtbibliothek
Es sind noch Plätze frei
Im Februar und März 2026 ver-
wandelt sich die Stadtbibliothek
Troisdorf im City-Center erneut in
eine lebendige Gaming-Zone.
An den Donnerstagen 19. Febru-
ar, 5. März und 19. März 2026
lädt die Bibliothek jeweils von 15
bis 18 Uhr Kinder und Jugendliche
zu spannenden Gaming-Nachmit-
tagen ein.
Im Mittelpunkt der Veranstaltun-
gen steht das beliebte Rennspiel
Mario Kart World, das auf der neu-
en Nintendo Switch 2 gespielt
wird. Die Teilnehmenden können
sich auf rasante Rennen, gemein-
sames Mitfiebern und jede Men-
ge Spielspaß freuen. Dabei geht
es nicht um Leistungsdruck oder
Wettbewerb, sondern um das ge-
meinsame Erlebnis, den fairen
Umgang miteinander und den
Spaß am Spielen.

Mit dem Angebot möchte die
Stadtbibliothek Troisdorf zeigen,
dass moderne Bibliotheken längst
mehr sind als Orte zum Lesen.
Digitale Spiele gehören heute
ebenso zur Medienwelt von Kin-
dern und Jugendlichen wie Bü-
cher oder Filme. Die Gaming-
Nachmittage bieten daher eine
gute Gelegenheit, aktuelle Ga-
ming-Angebote der Bibliothek
kennenzulernen und Medienkom-
petenz spielerisch zu fördern.
Teilnehmen können Kinder ab 6
Jahren. Die Veranstaltungen sind
betreut und bieten einen ge-
schützten Rahmen, in dem sich
die jungen Besucherinnen und
Besucher austauschen, neue Kon-
takte knüpfen und gemeinsam Zeit
verbringen können.
Für den Termin am Donnerstag,
19. Februar 2026, sind derzeit

noch freie Plätze verfügbar. Da die
Anzahl der Teilnehmenden be-
grenzt ist, ist eine vorherige An-
meldung erforderlich.
Diese erfolgt per E-Mail an
stadtbibliothek@troisdorf.de.

Die Stadtbibliothek Troisdorf freut
sich auf zahlreiche kleine und gro-
ße Rennfahrerinnen und Rennfah-
rer und lädt alle Interessierten
herzlich ein, Teil der Gaming-Nach-
mittage zu werden.Am 19.02.2026 von 15 bis 18 UhrAm 19.02.2026 von 15 bis 18 UhrAm 19.02.2026 von 15 bis 18 UhrAm 19.02.2026 von 15 bis 18 UhrAm 19.02.2026 von 15 bis 18 Uhr
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Brunnenplatz neugestaltet
Ortsvorsteher Sieglar

Musikschule Troisdorf
Freie Unterrichtsplätze
für Keyboard, Klavier und Baglama

Behinderungen im Stadtgebiet
Verkehrseinschränkungen in Troisdorf
Neben verkehrlichen Einschrän-
kungen, aufgrund von Baumaß-
nahmen, finden in den nächs-
ten Tagen in mehreren Stadt-
teilen, Karnevalsumzüge statt.
TTTTTroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorfroisdorf-Kriegsdorf
Am 14. Februar findet von ca.
13 bis etwa 17.30 Uhr ein Kar-
nevalsumzug statt.
TTTTTroisdorf-Innenstadtroisdorf-Innenstadtroisdorf-Innenstadtroisdorf-Innenstadtroisdorf-Innenstadt

Am 15. Februar zieht der Kar-
nevalsumzug von ca. 12 bis
etwa 17.30 Uhr durch die In-
nenstadt.
TTTTTroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekovenovenovenovenoven
Ebenfalls am 15. findet in Mül-
lekoven ein Karnevalsumzug
von ca. 13 bis etwa 16.30 Uhr
statt.
TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich

Am 16. Februar wird in Spich
von ca. 12.30 bis ungefähr 16.30
Uhr Karneval gefeiert.
TTTTTroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmar
Im Zeitraum vom 12. bis 27. Febru-
ar kommt es in der Margareta-
Stelten-Straße 9, 53844 Troisdorf,
zu einer halbseitigen Fahrbahnei-
nengung. Grund hierfür ist der Aus-
tausch eines Schiebers.

TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
Am Stockemer Weg 17, 53842
Troisdorf, vom 12. bis 25. Februar
aufgrund der Behebung einer Ka-
belstörung vollständig für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt.
Weiter Zugwege und Termine zu
den Karnevalsumzügen finden
sich unter:
www.troisdorf.de/karnevalszug

v.l. Ortsvorsteher Axel Odenthal und Mergim Tahiriv.l. Ortsvorsteher Axel Odenthal und Mergim Tahiriv.l. Ortsvorsteher Axel Odenthal und Mergim Tahiriv.l. Ortsvorsteher Axel Odenthal und Mergim Tahiriv.l. Ortsvorsteher Axel Odenthal und Mergim Tahiri

Im Rahmen der städtischen Wege-
und Grünpflege konnte der Sieg-
larer Brunnenplatz am Marktplatz
Sieglar erneuert werden. Auf Ini-
tiative des Sieglarer Ortsvorste-
hers Axel Odenthal wurde auch
die Wegführung um die neue Ste-
le erweitert, die an Pfarrer Böhm
erinnert. Somit kann auch die
Rückseite der Stele „trockenen
Fußes“ gelesen werden.
Insgesamt sind die Oberflächen
der Wege mit sogenanntem Bre-
chersand erneuert worden, der
sich durch hervorragende Versi-

ckerungsfähigkeit und leichte Un-
terhaltsreinigung auszeichnet. Im
Zuge der Maßnahme wurden vorab
die umliegenden Bäume gepflegt
und zurechtgeschnitten.
Der Ortsvorsteher dankte im Na-
men aller Bürger*innen den Be-
diensteten der beteiligten Ämter
sowie den ausführenden Firmen Ta-
hiri Galabau und Aborcare Baum-
dienst. Somit ist ein beliebter Treff-
punkt im Ort für Jung und Alt opti-
miert worden. Weitere Verbesserun-
gen von Grünanlagen und Wegen im
Ort werden in Zukunft folgen.

Foto: Florian Hermsen / Musikschule TroisdorfFoto: Florian Hermsen / Musikschule TroisdorfFoto: Florian Hermsen / Musikschule TroisdorfFoto: Florian Hermsen / Musikschule TroisdorfFoto: Florian Hermsen / Musikschule Troisdorf

Die Musikschule Troisdorf bie-
tet aktuell noch freie Plätze in
den Fächern Keyboard, Klavier
und Baglama an, die sowohl
Anfänger*innen als auch Fortge-
schrittene ansprechen. Wer also
schon immer ein neues Instrument
erlernen oder seine musikalischen
Fähigkeiten erweitern wollte, hat
jetzt die Chance, sich einen Platz
zu sichern.
Baglama-UnterrichtBaglama-UnterrichtBaglama-UnterrichtBaglama-UnterrichtBaglama-Unterricht
Die Baglama, ein traditionelles
türkisches Saiteninstrument, be-
geistert durch ihren einzigartigen,
vielseitigen Klang. Der Unterricht
unter der Leitung von Mustafa
Bozoglan vermittelt nicht nur die
Grundlagen des Spiels, sondern
eröffnet auch den Zugang zu ei-
ner breiten Palette an Musiksti-
len.
Keyboard und KlavierKeyboard und KlavierKeyboard und KlavierKeyboard und KlavierKeyboard und Klavier
Auch in den Unterrichtsfächern
Keyboard und Klavier sind aktuell
noch Unterrichtsplätze frei. Über

den Instrumentalunterricht hinaus
bieten Band- und Ensemblepro-
jekte der Musikschule die Mög-
lichkeit, das Gelernte in der Grup-
pe anzuwenden und gemeinsam
Musik zu machen. Der Ensemble-
unterricht ist für alle Instrumen-
tal- und Vokalschüler*innen der
Musikschule kostenfrei.
Die Anmeldung erfolgt bequem
online über die Website der Mu-
sikschule:
www.troisdorf.de/musikschule
Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:
• Musikschule Troisdorf
• Römerstraße 61, 53840 Trois-

dorf
• Tel.: 02241 - 900-442

(Sekretariat)
• Öffnungszeiten des Sekreta-

riats: montags bis donners-
tags von 14:00 bis 17:00 Uhr

• E-Mail:
musikschule@troisdorf.de

• Online-Anmeldung:
www.troisdorf.de/musikschule
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Quartett Terpsichore zu Gast im Kunsthaus
Lange Improvisationen, einprägsame Melodien und ein entschlossener Jazz-Spirit
Das Quartett, das nach der Muse
des Tanzes Terpsichore benannt
ist, präsentiert am 22. Februar
2026 im Kunsthaus Troisdorf be-
zaubernde, originelle Musik, die
das Publikum durch lange Impro-
visationen, einprägsame Melodi-
en und einen entschlossenen Jazz-
Spirit begeistert.

Ursprünglich um das Repertoire
des amerikanischen Quartetts von
Keith Jarret herum gegründet,
begann die Band schnell, Geoffrey
Fioreses Originalkompositionen zu
spielen, wodurch die Musik des
Quartetts einen sehr persönlichen
Klang erhielt, aber immer den ur-
sprünglichen Spirit beibehielt. Das
erste Album der Band erschien
2021 und wurde von der französi-
schen Zeitschrift Jazz Magazine
zur „Jazz-Entdeckung“ gekürt.

Musiker:
Geoffrey Fiorese:
Klavier/Komposition

Sylvain Debaisieux: Saxophon
Jordi Cassagne: Kontrabass
Théo Lanau: Schlagzeug

Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Einlass: 17:30 Uhr. Beginn 18 Uhr.

Das Quartett Terpsichore, Foto: BandDas Quartett Terpsichore, Foto: BandDas Quartett Terpsichore, Foto: BandDas Quartett Terpsichore, Foto: BandDas Quartett Terpsichore, Foto: Band
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Seniorensitzung in Oberlar
Karneval verbindet Generationen
Die Seniorensitzung in Oberlar hat
erneut eindrucksvoll gezeigt, wie
lebendig und gemeinschaftlich der
Karneval im Stadtteil gefeiert
wird. In der restlos ausverkauften
Aula der Europaschule am Berge-
racker hatten die Oberlarer Freun-
de für den Ortsring Oberlar zu
einem abwechslungsreichen kar-
nevalistischen Programm einge-
laden.
Ermöglicht wurde die Veranstal-
tung durch die von der Stadt Trois-
dorf zur Verfügung gestellten Mit-
tel, durch Spenden zahlreicher
Troisdorfer Unternehmen und Pri-
vatpersonen sowie durch das gro-
ße Engagement vieler ehrenamt-
licher Helfer*innen.
Die Gäste erlebten einen stim-
mungsvollen Nachmittag mit Re-
debeiträgen, Musik und Tanz. Zu
den Höhepunkten zählten die Auf-
tritte der Junioren und Senioren
der Fidelen Sandhasen, der Blau-
en Funken sowie weiterer Grup-
pen. Für besondere Begeisterung
sorgte zum Abschluss das Trois-
dorfer Prinzenpaar.
Bürgermeister Alexander Biber
war ebenfalls vor Ort und über-
reichte der ältesten Teilnehmerin
sowie dem ältesten Teilnehmer
ein Präsent. „Die Seniorensitzung
in Oberlar steht beispielhaft für
das starke Miteinander in unse-
ren Stadtteilen. Hier wird deut-
lich, wie sehr der Karneval Men-
schen verbindet und wie wichtig

das ehrenamtliche Engagement
für unser gemeinschaftliches Le-
ben ist“, so Biber.
Charmant moderiert wurde die
Sitzung von Thomas Jost, einem
der Oberlarer Freunde. „Es ist uns
jedes Jahr eine große Freude, un-

In der restlos ausverkauften Aula der Europaschule am Bergeracker hatten die Oberlarer Freunde für denIn der restlos ausverkauften Aula der Europaschule am Bergeracker hatten die Oberlarer Freunde für denIn der restlos ausverkauften Aula der Europaschule am Bergeracker hatten die Oberlarer Freunde für denIn der restlos ausverkauften Aula der Europaschule am Bergeracker hatten die Oberlarer Freunde für denIn der restlos ausverkauften Aula der Europaschule am Bergeracker hatten die Oberlarer Freunde für den
Ortsring Oberlar zu einem abwechslungsreichen karnevalistischen Programm eingeladen.Ortsring Oberlar zu einem abwechslungsreichen karnevalistischen Programm eingeladen.Ortsring Oberlar zu einem abwechslungsreichen karnevalistischen Programm eingeladen.Ortsring Oberlar zu einem abwechslungsreichen karnevalistischen Programm eingeladen.Ortsring Oberlar zu einem abwechslungsreichen karnevalistischen Programm eingeladen.

v.l. Bürgermeister Alexander Biber mit Thomas Jostv.l. Bürgermeister Alexander Biber mit Thomas Jostv.l. Bürgermeister Alexander Biber mit Thomas Jostv.l. Bürgermeister Alexander Biber mit Thomas Jostv.l. Bürgermeister Alexander Biber mit Thomas Jost Die Blauen FunkenDie Blauen FunkenDie Blauen FunkenDie Blauen FunkenDie Blauen Funken

seren Seniorinnen und Senioren
einen fröhlichen und unbeschwer-
ten Nachmittag zu bereiten. Die
volle Aula zeigt, welchen Stellen-
wert diese Veranstaltung in Ober-
lar hat“, erklärte Jost. Ebenfalls
anwesend war der neu gewählte

Ortsvorsteher Heinz Nagel.
Die Seniorensitzung in Oberlar un-
terstreicht einmal mehr die Be-
deutung des Karnevals als gene-
rationsübergreifendes Brauchtum
und als festen Bestandteil des ge-
sellschaftlichen Lebens in Troisdorf.
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Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler berechnet der ausliefernde Betrieb separat. 2Alle Werte zuzüglich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 02/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

Tiguan R-Line 1,5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 6,1 kombiniert, 7,9 innerstädtisch (langsam), 5,8 Stadtrand (mittel), 5,2 Landstraße (schnell),  
6,4 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 139 (kombiniert), CO2 Klasse: E

Angebot Nr. 0651268A0V, Ausstattung: Lackierung: Uranograu , Telefonschnittstelle, Infotainment-System mit 32,7-cm-Display, LED-Schein-
werfer, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Leichtmetallräder „Coventry“, Parkassistent „Park Assist Plus“ inkl. Einpark-
hilfe, Rückfahrkamera „Rear View“, Vordersitze beheizbar, ergoActive-Sitz mit Massagefunktion, Sport-Komfortsitze vorn, „Air Care Climatronic“, 
„Keyless Access“, „Easy Open & Close“ - Heckklappe Schließung, mit Fernentriegelung u.v.m.

Abenteuer Leben. Für mehr Komfort. Für mehr Freiheit. Für jeden Tag. Entdecken Sie den Tiguan.

Jetzt bei HOFF gewerblich leasen.
Entdecken Sie den Tiguan R-Line

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 189,00 € 1,2

Laufzeit: 36 Monate Wartung und Verschleiß (monatlich):  33,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 222,00 € 1,2

Jetzt gewerblich leasen 
ab 189,00 €1,2
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Kriegsdorfer Seniorensitzung als Stimmungsgarant
Jung und Alt feiern zusammen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die diesjährige Seniorensitzung in
der Kriegsdorfer Dorfschänke war
ein voller Erfolg und schuf eine
ausgelassene, fröhliche Atmos-
phäre. Die Stimmung war so mit-
reißend, dass das Corps der Bon-
ner Stadtsoldaten von 1872, mit
über 100 Karnevalisten, sofort von
der heiteren Energie des Abends
erfasst wurde. Der Kommandant
des Corps bemerkte begeistert,
dass es fast wie eine Jugendsit-
zung wirkte - so lebendig und freu-
dig war der Saal. Unter der Lei-
tung des bestens aufgelegten Sit-
zungspräsidenten Theo Kirfel ver-
gingen die Stunden wie im Flug,
und die Bonner Karnevalisten bo-
ten einen mitreißenden Auftritt,
der das Publikum begeisterte.
Auch die Jugend- und Junioren-
garde der Fidelen Sandhasen fes-
selte das Publikum mit ihren Dar-
bietungen und sorgte für großar-
tige Stimmung. Natürlich ließen
auch die heimischen Kriegsdorfer
Karnevalisten nicht auf sich war-
ten und begeisterten das „junge
Publikum“. Das Gesangsduo
„Schokolädchen“, die Rheinkris-
talle vom jüngsten Kriegsdorfer
Karnevalsverein „Jecken Fründen
53“, Thomas Droth mit dem
„Lehmträtscher Leedche“ (der
Kriegsdorfer Hymne) sowie das
„Kriegsdorfer Männerballett“

setzten mit ihren Auftritten stän-
dige Höhepunkte der Sitzung.
Ein weiteres Highlight war der
Auftritt der Troisdorfer „Royals“:
Prinzessin Carmen I. und ihr Ge-
folge der „Jecken Kreativen“ aus
Spich brachten mit Charme und
karnevalistischem Schwung bes-
te Stimmung in den Saal. Der krö-
nende Abschluss war der sponta-
ne Besuch des Troisdorfer Prin-

zenpaares Prinz Sascha I. und Prin-
zessin Kathrin I., die sich den Auf-
tritt in Kriegsdorf nicht entgehen
lassen wollten. Der Abend zog sich
noch lange hin, voller Spaß und
guter Laune.
Die Veranstaltung wurde durch
Mittel der Stadt Troisdorf sowie
durch großzügige Spenden von
Troisdorfer Unternehmen und Pri-
vatpersonen ermöglicht. Auch der
unermüdliche Einsatz vieler eh-
renamtlicher Helfer trug maßgeb-
lich zum Gelingen der Veranstal-
tung bei.

Erstmals organisierten der neue
Ortsvorsteher Joachim Bohn und
der Seniorenbeauftragte Gerhard
Ziegler die Seniorensitzung. Bohn
zeigte sich äußerst zufrieden mit
dem Verlauf und der positiven
Resonanz des Publikums: „Es war
eine Freude, so viel Spaß und Freu-
de in den Augen der Menschen zu
sehen“, sagte er und fügte, pas-
send zum diesjährigen Stadtmot-
to, an: „Auch Kreesdorf ist laut
und bunt - und wenn de Ahle und
de Junge zesamme stonn, jeiht et
uch he richtig rund! „

v.l. Der Bergheimer Ortsvorsteher Guido Menzenbach, Theo Kirfel, Bür-v.l. Der Bergheimer Ortsvorsteher Guido Menzenbach, Theo Kirfel, Bür-v.l. Der Bergheimer Ortsvorsteher Guido Menzenbach, Theo Kirfel, Bür-v.l. Der Bergheimer Ortsvorsteher Guido Menzenbach, Theo Kirfel, Bür-v.l. Der Bergheimer Ortsvorsteher Guido Menzenbach, Theo Kirfel, Bür-
germeister Alexander Biber, Kriegsdorfer Ortsvorsteher Joachim W. Bohngermeister Alexander Biber, Kriegsdorfer Ortsvorsteher Joachim W. Bohngermeister Alexander Biber, Kriegsdorfer Ortsvorsteher Joachim W. Bohngermeister Alexander Biber, Kriegsdorfer Ortsvorsteher Joachim W. Bohngermeister Alexander Biber, Kriegsdorfer Ortsvorsteher Joachim W. Bohn Das Kriegsdorfer MännerballettDas Kriegsdorfer MännerballettDas Kriegsdorfer MännerballettDas Kriegsdorfer MännerballettDas Kriegsdorfer Männerballett

Teile des Corps der Bonner Stadtsoldaten auf der BühneTeile des Corps der Bonner Stadtsoldaten auf der BühneTeile des Corps der Bonner Stadtsoldaten auf der BühneTeile des Corps der Bonner Stadtsoldaten auf der BühneTeile des Corps der Bonner Stadtsoldaten auf der Bühne
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Wichtige Veranstaltungen im Troisdorfer Karneval
••••• 14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar: Großer Kriegs-

dorfer Karnevalszug, Aufstel-
lung 13 Uhr, Zugbeginn 14 Uhr

••••• 14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr: Prin-
zessinnenparty in Spich

••••• 14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar:14. Februar: Kostümparty mit
Kostümprämierung - Veran-
stalter: Damenkomitee Halt
Pohl - Ort: Mehrzweckhalle
Fr.-W.-Hütte - Karten an der
Abendkasse. ftk-troisdorf.de

••••• 14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:

Kölsche Njukammer „Hoot un
Höötche“ - Veranstalter: Gast-
stätte Klein - Ort: Frankfurter
Str. 75 - Eintritt frei. ftk-
troisdorf.de

••••• 14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:14. Februar um 19:30 Uhr:
Bürgersitzung - Veranstalter:
KG Altenrather Sandhasen von
1947 e. V. - Ort: Josef-Schu-
macher-Halle, Rübkamp, Al-
tenrath - Eintritt: 19 €. ftk-
troisdorf.de

••••• 15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar: Karnevalszug in
der Troisdorfer Innenstadt

••••• 15.15.15.15.15. F F F F Februar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr: After
Zoch Party in der Troisdorfer
Stadthalle

••••• 16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar: Karnevalszug in
Spich

••••• 16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar: Karnevalszug
Sieglar, Beginn um 13:30 Uhr
am Marktplatz

••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr: After
Zoch Party in Spich

••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr: Tröm-
melches Fest - Veranstalter:
Hoot un Höötche (Gaststätte
Klein) - Ort: Frankfurter Str.
75 - Eintritt frei. ftk-
troisdorf.de

••••• 18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr:18. Februar um 14 Uhr: Geld-
beutelauswaschen - Veran-
stalter: KG Troisdorfer Burg-
stürmer e. V. - Ort: Burgwei-
her, Burg Wissem - Eintritt:
frei. ftk-troisdorf.de

Wo stecken all
die kleinen
Krabbelhelden?
Wir, die AWO Troisdorf-Mitte, Wil-
helm-Hamacher-Platz 12, suchen
euch.
Bei uns darf gekrabbelt werden,
was das Zeug hält. Packt euch
Mama und/oder Papa ein und
kommt einfach vorbei. Wir freuen
uns auf euch.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: jeden Freitag von 10 bis 12
Uhr
Wir freuen uns auf alle Mamas,
Papas und Kinder im Alter von 0
bis ca. 2 Jahren.
Was erwartet euch?Was erwartet euch?Was erwartet euch?Was erwartet euch?Was erwartet euch?
• Gemeinsames Spielen, Singen

und Entdecken
• Austausch mit anderen Eltern
• Eine entspannte Atmosphäre,

die zum Verweilen einlädt
• Kaffee, Tee und kalte Geträn-

ke tragen zur Behaglichkeit
bei.

Nähere Informationen gerne in
unserer Begegnungsstätte der
AWO Troisdorf-Mitte oder per E-
Mail unter info@awo-troisdorf-
mitte.de.
Telefon: 02241 72417
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Anzeige

Erfolgreiche Spendenaktion bei Salonübergabe
Großzügige Unterstützung für Jugend- und Vereinsarbeit in Niederkassel und Spich

Wenn der Stadtwerke-Betriebshof
zum jecken Umschlagplatz wird

v. l. Werner Ulkan (1. FC Spich), Miriam Noske (Pfadfinder Niederkassel), Natalie Krawetzke (FÜR HAARE),v. l. Werner Ulkan (1. FC Spich), Miriam Noske (Pfadfinder Niederkassel), Natalie Krawetzke (FÜR HAARE),v. l. Werner Ulkan (1. FC Spich), Miriam Noske (Pfadfinder Niederkassel), Natalie Krawetzke (FÜR HAARE),v. l. Werner Ulkan (1. FC Spich), Miriam Noske (Pfadfinder Niederkassel), Natalie Krawetzke (FÜR HAARE),v. l. Werner Ulkan (1. FC Spich), Miriam Noske (Pfadfinder Niederkassel), Natalie Krawetzke (FÜR HAARE),
Judith Glusa (Pfadfinder Niederkassel), Uwe Zimmermann (1. FC Spich), Elke und Wolfgang BergerJudith Glusa (Pfadfinder Niederkassel), Uwe Zimmermann (1. FC Spich), Elke und Wolfgang BergerJudith Glusa (Pfadfinder Niederkassel), Uwe Zimmermann (1. FC Spich), Elke und Wolfgang BergerJudith Glusa (Pfadfinder Niederkassel), Uwe Zimmermann (1. FC Spich), Elke und Wolfgang BergerJudith Glusa (Pfadfinder Niederkassel), Uwe Zimmermann (1. FC Spich), Elke und Wolfgang Berger
(ehemalige Inhaber für Haare | Friseure Berger)(ehemalige Inhaber für Haare | Friseure Berger)(ehemalige Inhaber für Haare | Friseure Berger)(ehemalige Inhaber für Haare | Friseure Berger)(ehemalige Inhaber für Haare | Friseure Berger)

Im Rahmen der Übergabe des
Friseursalons von Elke und Wolf-
gang Berger an Natalie Kra-
wetzke wurde eine besondere
Spendenaktion ins Leben ge-
rufen, die auf große Resonanz
stieß. Rund 300 engagierte und
unterstützende Menschen be-
teiligten sich an der Aktion und
leisteten damit einen wertvol-
len Beitrag für das gesell-
schaftliche Miteinander in der
Region.
Am 26. Januar konnten die ge-
sammelten Spenden offiziell an
die Verantwortlichen des Pfad-

finderstamms Roncalli Nieder-
kassel sowie an den Vorstand des
1. FC Spich 1911 e. V. übergeben
werden.
„Das war ein Abend, der noch
lange nachwirkt. Es hat mich auf
eine sehr schöne Weise überwäl-
tigt und wirklich tief beein-
druckt“, resümiert Saloninhabe-
rin Natalie Krawetzke mit Blick
auf die Spendenaktion und die
große Hilfsbereitschaft der Be-
teiligten. Auch Elke und Wolfgang
Berger, die den Salon über viele
Jahre hinweg geführt haben, zeig-
ten sich begeistert über die po-

sitive Stimmung und das starke
Gemeinschaftsgefühl.
Die Pfadfinder Niederkassel -
Stamm Roncalli setzen die er-
haltenen Spenden gezielt für ihre
Kinder- und Jugendarbeit ein. Un-
terstützt werden unter anderem
das traditionelle Pfingstlager so-
wie die Sommerfahrt, die den
Kindern und Jugendlichen wert-
volle Erlebnisse und unvergessli-
che Momente ermöglichen.
Darüber hinaus steht in diesem
Jahr das 50-jährige Jubiläum des
Pfadfinderstamms an - ein be-
sonderes Ereignis, dessen Pla-

nung ebenfalls mit finanziellen
Aufwendungen verbunden ist
und bei dem jede Unterstüt-
zung willkommen ist.
Der 1. FC Spich 1911 e. V. verwen-
det die Spenden insbesondere
für die Ausleuchtung des Klein-
spielfeldes in der dunklen Jah-
reszeit.
Dadurch wird sichergestellt,
dass Kinder, Jugendliche sowie
die Alte-Herren-Mannschaft
auch in den Abendstunden si-
cher trainieren können.
Ein besonderer Dank gilt den
Kundinnen und Kunden, Kolle-
ginnen und Kollegen sowie al-
len Unterstützenden, die diese
Aktion begleitet und zu der
durchweg positiven Atmosphäre
beigetragen haben.
Darüber hinaus engagiert sich
der Salon FÜR HAARE unter der
Leitung von Natalie Krawetzke
auch weiterhin nachhaltig: Re-
gelmäßig werden Alufolien aus
Strähnentechniken sowie leere
Aluminiumtuben von Haarfarben
gesammelt und gespendet. Für
dieses kontinuierliche Umwelt-
engagement wurde nun ein Zer-
tifikat verliehen, mit dem die
Pflanzung eines Baumes verbun-
den ist.
Auch Wolfgang Berger, früherer
Inhaber des Salons, richtet dank-
bare Worte an alle Beteiligten:
„Wir möchten uns von ganzem
Herzen für die große Spenden-
bereitschaft bedanken.“
Die Spendenaktion zeigt ein-
drucksvoll, wie lokales Engage-
ment, Zusammenhalt und Ver-
antwortungsbewusstsein einen
nachhaltigen Beitrag für Kinder,
Jugendliche, Vereine und Um-
welt leisten können.

Kölsche Lieder schallten aus den
Lautsprechern und Jecken in Ver-
einskleidung luden haufenweise
prall gefüllte Kisten und Säcke
ein: Am Mittwoch verwandelte

sich der Stadtwerke-Betriebshof
in der Poststraße in ein echtes
Karnevalszentrum, als rund 60
Vereine und Fußgruppen aus Trois-
dorf und der Region ihr Stadtwer-

ke-Wurfmaterial abholten, zu dem
auch die Schwesterunternehmen
AGGUA TROISDORF und TroiLine
großzügig beigesteuert hatten:
Zehntausende Traubenzucker,

über 3.000 praktische Trinkfla-
schen und mehr als 4.000 leuch-
tend grüne Bälle wurden an die
Vereine überreicht. Die Bälle mit
dem Hashtag #Möglichmacher
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stehen sinnbildlich für die Rolle
der Stadtwerke: Ohne sie wäre
der Straßenkarneval in Troisdorf
deutlich weniger bunt, weniger
üppig und weniger mitreißend.
Jecker Einsatz hinter den KulissenJecker Einsatz hinter den KulissenJecker Einsatz hinter den KulissenJecker Einsatz hinter den KulissenJecker Einsatz hinter den Kulissen
Schon in den Tagen zuvor herrsch-
te bei den Stadtwerken jecker
Ausnahmezustand, denn zahlrei-
che Mitarbeitende hatten tatkräf-
tig unterstützt, gezählt, sortiert
und gepackt, damit jede Gruppe
rechtzeitig versorgt ist. „Es war
richtig cool mit anzupacken - wir
haben viel gelacht, im Team gear-
beitet und am Ende gesehen, wie
viel Arbeit hinter dem Karneval
steckt. Jetzt freue ich mich total
darauf, die Bälle und Kamelle im
Zug wiederzusehen“, stellt die 15-
jährige Cora Lange begeistert
fest, die derzeit ihr zweiwöchiges
Schul-Praktikum bei den Stadt-
werken absolviert und auch schon
einen Tag lang im AGGUA hinter
die Kulissen schauen durfte. Nun
warten die Wurfmaterial-Pakete
bei den Vereinen darauf, in weni-
gen Tagen für leuchtende Augen
am Straßenrand zu sorgen.
Mehr als Kamelle: DauerhafteMehr als Kamelle: DauerhafteMehr als Kamelle: DauerhafteMehr als Kamelle: DauerhafteMehr als Kamelle: Dauerhafte
Unterstützung für den KarnevalUnterstützung für den KarnevalUnterstützung für den KarnevalUnterstützung für den KarnevalUnterstützung für den Karneval
Das Engagement der Stadtwerke
endet aber nicht auf dem Betriebs-
hof. Über das Wurfmaterial hinaus
unterstützen sie die lokalen Kar-
nevalsvereine und Gesellschaften
mit Anzeigen und Spenden, denn
neben dem enormen ehrenamtli-
chen Einsatz der Jecken braucht

es auch verlässliche finanzielle
Partner, um den Karneval in all
seiner Vielfalt lebendig zu halten
und für kommende Generationen
zu bewahren.
Stadtwerke-Pin mit starker Bot-Stadtwerke-Pin mit starker Bot-Stadtwerke-Pin mit starker Bot-Stadtwerke-Pin mit starker Bot-Stadtwerke-Pin mit starker Bot-
schaftschaftschaftschaftschaft
Unter dem Motto „Im Herzen
jeck“ setzt der vor einem Jahr ins
Leben gerufene TroWOW-Löwe in
dieser Karnevalssession ein kla-
res Zeichen: „Troisdorf Alaaf - un
dreimol Wow!“. Mit einem eigens
gestalteten Ansteck-Pin bringen
die Stadtwerke ein sichtbares
Symbol für Energie, Gemeinschaft
und ausgelassene Karnevalsstim-
mung unter die Jecken. Dabei
steht der Pin für Verbundenheit
mit der Stadt, rheinische Lebens-
freude und den besonderen Wow-
Faktor des Troisdorfer Karnevals.
Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt betont: „Der Karne-
val ist ein unverzichtbarer Teil
unserer regionalen Identität. Als
#Möglichmacher ist es uns eine
Herzensangelegenheit, die Jecken
zu unterstützen und Troisdorf noch
bunter und lebendiger zu machen.
Unser TroWOW-Löwe ruft nicht
umsonst ‚Troisdorf Alaaf - un
dreimol Wow!‘ in die Stadt hinaus
- er steht für die Energie, den
Zusammenhalt und die Lebens-
freude, die wir als Stadtwerke
mittragen wollen. Wir wünschen
allen Jecken eine fröhliche und
unvergessliche Session. Troisdorf
Alaaf!“

Volle Energie für den Karneval: Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea VogtVolle Energie für den Karneval: Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea VogtVolle Energie für den Karneval: Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea VogtVolle Energie für den Karneval: Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea VogtVolle Energie für den Karneval: Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt
empfing zahlreiche Jecken beim Abholtermin des Stadtwerke-Wurfmateri-empfing zahlreiche Jecken beim Abholtermin des Stadtwerke-Wurfmateri-empfing zahlreiche Jecken beim Abholtermin des Stadtwerke-Wurfmateri-empfing zahlreiche Jecken beim Abholtermin des Stadtwerke-Wurfmateri-empfing zahlreiche Jecken beim Abholtermin des Stadtwerke-Wurfmateri-
als auf dem Betriebshof in der Poststraße - so auch Sascha und Kathrin Böhm,als auf dem Betriebshof in der Poststraße - so auch Sascha und Kathrin Böhm,als auf dem Betriebshof in der Poststraße - so auch Sascha und Kathrin Böhm,als auf dem Betriebshof in der Poststraße - so auch Sascha und Kathrin Böhm,als auf dem Betriebshof in der Poststraße - so auch Sascha und Kathrin Böhm,
das Prinzenpaar für Troisdorf und Friedrich-Wilhelms-Hütte.das Prinzenpaar für Troisdorf und Friedrich-Wilhelms-Hütte.das Prinzenpaar für Troisdorf und Friedrich-Wilhelms-Hütte.das Prinzenpaar für Troisdorf und Friedrich-Wilhelms-Hütte.das Prinzenpaar für Troisdorf und Friedrich-Wilhelms-Hütte.
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„Hier ist es richtig schön“ bei der Großen KG
Paveier und mehr begeistern bei der 2. Mädchensitzung
Damen jeglichen Alters haben
offensichtlich im Karneval ein
besonders feines Gespür für gu-
tes Aussehen und stylistisches
Äußeres. Ein Beweis dafür: Die
rund 400 jecken Weiblichkeiten
hatten sich aufs Attraktivste zu-
rechtgemacht und strahlten von
Beginn an bei der zweiten Mäd-
chensitzung der 1. Großen Kar-
nevalsgesellschaft Sieglar in der
Küz. Das hat sicher auch Sven
Welter von den Paveiern so ge-

sehen, als er sagte: „Ist das
schön hier!“ Mädchensitzungen
sind fast immer ein Potpourri
aus heißer Musik, humoristi-
schen Wortbeiträgen, akrobati-
schen Tanzeinlagen oder senti-
mentalen Schunkelklängen. Und
Literat Jakob Esch hatte es
wieder verstanden, die „richti-
ge“ Mischung auf die Bühne zu
bringen.
Eigentlich brauchte es keinen
Eisbrecher, doch Guido Cantz,

der blonde Entertainer in Knall-
rot aus Porz, „erklärte“ den Mä-
dels auf seine Art, warum in der
Welt vieles zum Schreien ist.
Doch die Räuber holten sie
schnell zurück in ihre Heimat
und ließen das Trömmelche klin-
gen. Danach Willi und Ernst mit
Kölner Zwiegesprächen nach
bester Tradition; das ist immer
wieder Rheinischer Humor, Im-
provisation, Publikumsnähe,
eine riesige Portion Charme mit
ihren „begnadeten Körpern“ im
Takt der Musik.
Und dann wurde es stürmisch:
Die Tanzgruppe De Höppemötz-
jer aus Köln wirbelte auf der
Bühne und Martin Schopps er-
klärte den raderdollen Mädchen
vieles von seinen Leiden mit sei-
nen Schülern und aus seinem
Leben überhaupt. Die Auftritte
Tanzkorps Kölner Rheinveilchen
sind selbstverständlich in der
Küz - und auch bei der Mäd-
chensitzung waren es wieder
tolle Momente mit den akroba-
tischen Darbietungen der Jun-
gen und Mädchen.
Zurück in die Stadt mit K: Ka-
salla und Cat Ballou, mal kräfti-
ger Kölschrock, mal schunkeln
und träumen, alles war dabei.
Und wer dann noch nicht genug
hatte (und das waren recht viele
Mädchen), sie vergnügten sich
bei der Aftershow-Party, zu der
DJ Jürgen Zimmermann auflegte.
Ein toller Nachmittag endete am
späteren Abend - wunderbar!

Alle Hände huh und tolle Stimmung in der Küz bei der 2. Mädchensitzung der 1. Großen KarnevalsgesellschaftAlle Hände huh und tolle Stimmung in der Küz bei der 2. Mädchensitzung der 1. Großen KarnevalsgesellschaftAlle Hände huh und tolle Stimmung in der Küz bei der 2. Mädchensitzung der 1. Großen KarnevalsgesellschaftAlle Hände huh und tolle Stimmung in der Küz bei der 2. Mädchensitzung der 1. Großen KarnevalsgesellschaftAlle Hände huh und tolle Stimmung in der Küz bei der 2. Mädchensitzung der 1. Großen Karnevalsgesellschaft
Sieglar. Fotos: wedSieglar. Fotos: wedSieglar. Fotos: wedSieglar. Fotos: wedSieglar. Fotos: wed

Räuber-Frontmann Sven WestRäuber-Frontmann Sven WestRäuber-Frontmann Sven WestRäuber-Frontmann Sven WestRäuber-Frontmann Sven West
(Bildmitte) hielt es bei der Begeis-(Bildmitte) hielt es bei der Begeis-(Bildmitte) hielt es bei der Begeis-(Bildmitte) hielt es bei der Begeis-(Bildmitte) hielt es bei der Begeis-
terung nicht auf der Bühne, er lock-terung nicht auf der Bühne, er lock-terung nicht auf der Bühne, er lock-terung nicht auf der Bühne, er lock-terung nicht auf der Bühne, er lock-
te zu einer Polonaise durch dente zu einer Polonaise durch dente zu einer Polonaise durch dente zu einer Polonaise durch dente zu einer Polonaise durch den
Saal.Saal.Saal.Saal.Saal.

Tanzakrobatik par excellence, dargeboten vom Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Tanzakrobatik par excellence, dargeboten vom Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Tanzakrobatik par excellence, dargeboten vom Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Tanzakrobatik par excellence, dargeboten vom Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Tanzakrobatik par excellence, dargeboten vom Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.
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Musik, Tanz und Gesang
in der Küz
Kurzweiliges Seniorenfest vom Ortsring Sieglar

Bunt und geschmackvoll waren die Närrinnen und Narren in die KüzBunt und geschmackvoll waren die Närrinnen und Narren in die KüzBunt und geschmackvoll waren die Närrinnen und Narren in die KüzBunt und geschmackvoll waren die Närrinnen und Narren in die KüzBunt und geschmackvoll waren die Närrinnen und Narren in die Küz
gekommen.gekommen.gekommen.gekommen.gekommen.

„Je öller, je döller“ ist ein bekanntes
Sprichwort, das bedeutet, dass Men-
schen im Alter oft ausgelassener,
verrückter oder lebendiger werden.
Das war auch der Eindruck, den man
beim Karneval-Seniorenfest in der
Küz in Sieglar gewinnen konnte: Der
Ortsring hatte zu seiner traditionel-
len Sitzung eingeladen und die Ver-
anstaltung war voll besetzt mit phan-
tasievoll und liebevoll kostümierten
Damen und Herren, die ausgiebig
Sangen, schunkelten und sich eines
tollen Programms erfreuten.
Durch den Nachmittag mit Kaffee
und Kuchen führte der neu gewählte
Ortsvorsteher Axel Odenthal. Zusam-
men mit Vize-Bürgermeisterin He-
len Bitz ehrte er zunächst die älteste
Besucherin und den ältesten Besu-
cher (90/93 Jahre). Beide lobten
besonders das enorme Engagement
vieler Ehrenamtler aus den Siegla-
rer Vereinen, ohne deren Unterstüt-
zung solche Veranstaltungen gar
nicht möglich wären.
Das Fest hatte auch einen Elferrat
auf der Bühne, der gestellt wurde

von Mitgliedern der 1. Großen KG
Sieglar und von den Los Bombelinos
und KG-Präsident Marco Esch, der
routiniert durch den karnevalisten
Teil führte. Mit der Band Cologne
Unplugged konnte er die besten mu-
sikalischen Stimmungsmacher vor-
stellen. Die sechs heimischen Musi-
ker um Hendrik Brock brachte mit
„Das kriegen wir schon wieder hin“,
„Du bes Kölle“, „Schenk mir dein
Herz“ und vielen weiteren Traditi-
onsliedern die Gesellschaft ins Schun-
keln. Es folgte ein bunter Potpourri
aus Musik, Akrobatik und Vorträgen
mit bekannten Künstlern wie Dä Tup-
pes vum Land (Jörg Runge), den Pänz
vum Rhing, Achnes Kasulke, Wicky
Junggeburth, den Hellige Knäächte
un Mägde und zum Abschluß Marita
Köllner.
Der vergnügliche Nachmittag ging
viel zu schnell zu Ende, die Seniorin-
nen und Senioren waren mal abge-
lenkt von Alltagssorgen, und viele
waren jetzt schon sicher: Nächstes
Jahr wollen wir wieder dabeisein.
(wed)

Die Pänz vum Rhing begeisterten mit ihren tänzerischen Darbietungen.Die Pänz vum Rhing begeisterten mit ihren tänzerischen Darbietungen.Die Pänz vum Rhing begeisterten mit ihren tänzerischen Darbietungen.Die Pänz vum Rhing begeisterten mit ihren tänzerischen Darbietungen.Die Pänz vum Rhing begeisterten mit ihren tänzerischen Darbietungen.
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Eschmarer Prinzentreffen

TTTTTroisdorf-Eschmar (Ra) Eschma-roisdorf-Eschmar (Ra) Eschma-roisdorf-Eschmar (Ra) Eschma-roisdorf-Eschmar (Ra) Eschma-roisdorf-Eschmar (Ra) Eschma-
rer Prinzentreffen im Pfarrheimrer Prinzentreffen im Pfarrheimrer Prinzentreffen im Pfarrheimrer Prinzentreffen im Pfarrheimrer Prinzentreffen im Pfarrheim
EschmarEschmarEschmarEschmarEschmar..... Motto: Motto: Motto: Motto: Motto: „W „W „W „W „Wer kütt,er kütt,er kütt,er kütt,er kütt, der der der der der
kütt“. Es kamen: Das Eschmarerkütt“. Es kamen: Das Eschmarerkütt“. Es kamen: Das Eschmarerkütt“. Es kamen: Das Eschmarerkütt“. Es kamen: Das Eschmarer
Dreigestirn,Dreigestirn,Dreigestirn,Dreigestirn,Dreigestirn, alle  alle  alle  alle  alle TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTolli-olli-olli-olli-olli-
täten sowie die Regenten austäten sowie die Regenten austäten sowie die Regenten austäten sowie die Regenten austäten sowie die Regenten aus
Windeck, Rheidt, Ranzel und etli-Windeck, Rheidt, Ranzel und etli-Windeck, Rheidt, Ranzel und etli-Windeck, Rheidt, Ranzel und etli-Windeck, Rheidt, Ranzel und etli-
che mehrche mehrche mehrche mehrche mehr.....
„Es wird wieder die schönste
‚Knubbelei‘ im Rhein-Sieg-Kreis“,
sagte Pressesprecher Ralf Blümel,
der weiter darauf verweist, dass
das „Tollitätentreffen eine Erfin-
dung aus Eschmar ist.“ Und in der
Tat, im Pfarrheim Eschmar wurde
es mal wieder eng. Die Tollitäten
knubbelten sich der Reihe nach.
Es ging an diesem Abend aber
auch darum, die Kontakte zu in-
tensivieren und zu vertiefen. „Wir
haben zu vielen Karnevalsgesell-
schaften einen guten Draht.
Eine ganz lange Freundschaft ver-
bindet uns mit Windeck und Her-
chen“, so Blümel weiter.
Nach dem Auftritt der Regenten,
gab es noch ein Stell-dich-ein ih-
rer Majestäten.

(v. l.) Das Eschmarer Dreigestirn: Sascha Wenzel (Adju. Prinz), Prinz(v. l.) Das Eschmarer Dreigestirn: Sascha Wenzel (Adju. Prinz), Prinz(v. l.) Das Eschmarer Dreigestirn: Sascha Wenzel (Adju. Prinz), Prinz(v. l.) Das Eschmarer Dreigestirn: Sascha Wenzel (Adju. Prinz), Prinz(v. l.) Das Eschmarer Dreigestirn: Sascha Wenzel (Adju. Prinz), Prinz
Guido IV. (Radermacher), Bauer Heinz (Heinz Marchlick) und FrankGuido IV. (Radermacher), Bauer Heinz (Heinz Marchlick) und FrankGuido IV. (Radermacher), Bauer Heinz (Heinz Marchlick) und FrankGuido IV. (Radermacher), Bauer Heinz (Heinz Marchlick) und FrankGuido IV. (Radermacher), Bauer Heinz (Heinz Marchlick) und Frank
Bürling (Adju. Jungfrau).Bürling (Adju. Jungfrau).Bürling (Adju. Jungfrau).Bürling (Adju. Jungfrau).Bürling (Adju. Jungfrau).

Prinz Sascha I. und Prinzessin Kathrin I. auf dem Eschmarer Prinzen-Prinz Sascha I. und Prinzessin Kathrin I. auf dem Eschmarer Prinzen-Prinz Sascha I. und Prinzessin Kathrin I. auf dem Eschmarer Prinzen-Prinz Sascha I. und Prinzessin Kathrin I. auf dem Eschmarer Prinzen-Prinz Sascha I. und Prinzessin Kathrin I. auf dem Eschmarer Prinzen-
treffen.treffen.treffen.treffen.treffen.

Der Nachwuchs zeigt hier sein Können.Der Nachwuchs zeigt hier sein Können.Der Nachwuchs zeigt hier sein Können.Der Nachwuchs zeigt hier sein Können.Der Nachwuchs zeigt hier sein Können.

Das Pfarrheim Eschmar füllte sich nach und nach.Das Pfarrheim Eschmar füllte sich nach und nach.Das Pfarrheim Eschmar füllte sich nach und nach.Das Pfarrheim Eschmar füllte sich nach und nach.Das Pfarrheim Eschmar füllte sich nach und nach.
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Von Bingo-Glück bis „Raderdoll im Veedel“ -
Prinzenpaar weiter im jecken Dauereinsatz

Auch in der vergangenen Wo-
che waren Sascha I. und Kath-
rin I. wieder unermüdlich im Ein-
satz für den Troisdorfer Karne-
val. Zahlreiche Auftritte, herzli-
che Begegnungen und jede Men-
ge gute Laune prägten die Tage
des Prinzenpaares.

Der Wochenstart führte das
Prinzenpaar erneut zur AWO.
Dort wurde gemeinsam Bingo
gespielt - mit einem altbekann-
ten Ergebnis: Prinzessin Kath-
rin I. gewann schon wieder. Ob
das noch Glück ist oder doch
schon echtes Prinzessinnen-Ta-

lent, darüber wurde vor Ort
schmunzelnd diskutiert. Weiter
ging es unter anderem in die
Kirche Oberlar, zum Wasser-
werk Troisdorf und zu den Stadt-
werken.
Dort stand ein wichtiger Termin
an: die traditionelle Kamelle-

Übergabe, bei der das Prinzen-
paar bestens für die kommen-
den Züge ausgestattet wurde.
Besonders emotionale und
schöne Auftritte erlebten Sa-
scha I. und Kathrin I. in der Se-
niorenresidenz Nobilis, bei der
evangelischen Karnevals-Inklu-
sion, im Altenheim GFO St. Fran-
ziskus sowie zum krönenden
Abschluss des Tages beim Prin-
zentreffen im Pfarrheim
Eschmar bei den Freunden aus
dem Nachbarort. Überall wur-
den die beiden herzlich emp-
fangen und sorgten für strah-
lende Gesichter.
Das Wochenende startete er-
neut mit einer Mädchensitzung
- diesmal bei den Burgstürmern.
Hier durfte diesmal Prinz Sa-
scha I. mit einer Polonaise mit
den Mädels durch den Saal zie-
hen. Anschließend folgten Be-
suche bei der Feuerwehr Trois-
dorf sowie bei der Burggarde
Spich im Bürgerhaus. Nach ei-
nem Abstecher zur Lieblingsbril-
le in der Troisdorfer Innenstadt
am Samstag ging es weiter zur
RSE-Jugend in Spich und zum
Empfang der Autowerkstatt



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 14. Februar 2026 | Woche 7 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 33

Orth. Die Löschgruppe Kriegs-
dorf hat sich ebenfalls über den
Besuch der Tollitäten am Sams-
tag gefreut.
Ein absolutes Highlight der Wo-
che war die Veranstaltung
„Raderdoll im Veedel“ in der
Mehrzweckhalle auf der Hütte.
Die Halle bebte vor Stimmung,
es wurde ausgelassen gefeiert
und natürlich waren auch die
Freunde und Tollitäten aus
Eschmar zu Besuch. Ein Abend,
der allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Am Sonntag ging es dann
zunächst zur Mundartmesse in
der St. Hippolytus-Kirche. Die
wunderschön gestaltete Mes-
se bot einen ruhigen, besinnli-
chen Moment im ansonsten so
turbulenten Karnevalstrubel.
Der Abschluss des Wochenen-
des hatte es noch einmal in

sich: Besuche bei den Bieren-
geln in Spich, beim „Pompe Jupp
beim Hoofe voller Löhrer“, bei
der Kindersitzung im Bürger-
haus Spich sowie gleich zwei
Seniorensitzungen in Oberlar
und Kriegsdorf rundeten das
Programm ab.
Fazit: Eine weitere Woche vol-
ler Termine, Emotionen und
jecker Highlights liegt hinter
Sascha I. und Kathrin I. Der
Troisdorfer Karneval lebt, und
das Prinzenpaar ist mittendrin
statt nur dabei.
Wir freuen uns sehr auf die noch
bevorstehenden Tage und
besonders auf die Karnevals-
züge in Troisdorf und auf der
Friedrich-Wilhelms-Hütte.

TTTTTroisdorf und Froisdorf und Froisdorf und Froisdorf und Froisdorf und Friedrich-Wilhelms-riedrich-Wilhelms-riedrich-Wilhelms-riedrich-Wilhelms-riedrich-Wilhelms-
Hütte - dreimol vun Hätze:Hütte - dreimol vun Hätze:Hütte - dreimol vun Hätze:Hütte - dreimol vun Hätze:Hütte - dreimol vun Hätze:
Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 14. Februar 2026 | Woche 7 | rundblick-troisdorf.de/e-paper34

Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

sieger-sieger.de

Immobilienpreis 
jetzt online ermitteln

Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen neu-
en Lebensabschnitt, bringt aber
auch viele organisatorische Auf-
gaben mit sich. Wer rechtzeitig
plant und wichtige Schritte im
Blick behält, kann Stress vermei-
den und kommt schneller im neu-
en Zuhause an. Gerade in Nord-
rhein-Westfalen gelten dabei kla-
re Regeln und Fristen.
Frühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt
mehrere Wochen vor dem Umzug.
Dazu gehört, den Umzugstermin
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren
und Kartons bereitzustellen. Es
lohnt sich, frühzeitig auszumis-
ten. Weniger Umzugsgut spart Zeit
und Kosten.
Auch Verträge für Strom, Gas, In-
ternet oder Telefon sollten geprüft
und rechtzeitig gekündigt oder
umgemeldet werden. Die Anga-
ben für den Rundfunkbeitrag müs-
sen ebenfalls aktualisiert werden,
zum Beispiel auf der Webseite des
Beitragsservice kann der Umzug
online mitgeteilt werden.

Ummelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundes-
weit das Bundesmeldegesetz. In
NRW muss die neue Wohnung
innerhalb von 14 Tagen beim zu-
ständigen Einwohnermeldeamt
angemeldet werden. Dafür wer-
den in der Regel ein gültiger
Ausweis und eine Wohnungsge-
berbestätigung benötigt. Diese
stellt der Vermieter oder Eigen-
tümer aus. Auch Fahrzeuge soll-
ten zeitnah umgemeldet wer-
den, wenn sich der Wohnort än-
dert.

WWWWWeitere wichtige eitere wichtige eitere wichtige eitere wichtige eitere wichtige Adressänderun-Adressänderun-Adressänderun-Adressänderun-Adressänderun-
gengengengengen
Neben der offiziellen Anmeldung
gibt es viele weitere Stellen, die
über die neue Adresse informiert
werden sollten. Dazu zählen Ar-
beitgeber, Banken, Versicherun-
gen, Krankenkassen, Schulen oder
Kitas sowie Abonnements und
Mitgliedschaften. Ein Nachsende-
auftrag bei der Deutschen Post
kann helfen, keine wichtige Post
zu verpassen.

Wer seinen Umzug Schritt für
Schritt vorbereitet und Fristen
einhält, startet entspannter in
den neuen Wohnalltag. Eine
übersichtliche Checkliste und

etwas zeitlicher Puffer helfen
dabei, auch unerwartete Aufga-
ben gelassen zu bewältigen und
sich schnell im neuen Zuhause
einzuleben.
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Energiesparkommissar Carsten Herbert
kommt zum Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Zahlreiche Beratungsmöglichkeiten rund um die Wärmepumpe
2025 wurden bundesweit erstmals
mehr Wärmepumpen als Gashei-
zungen verkauft. Der Wärmepum-
pen-Absatz ist um 55 Prozent ge-
genüber 2024 gestiegen. Der ers-
te Schritt, sich mit der eigenen
zukünftigen Wärmeversorgung zu
beschäftigen, sollte immer eine
unabhängige Beratung sein.
Entgegen häufigen Befürchtungen
sind Wärmepumpen auch ohne
umfangreiche Sanierung sinnvoll
und möglich. Die erste Anlaufstel-
le im Rhein-Sieg-Kreis ist die En-
ergieagentur Rhein-Sieg. Ergän-
zend zu ihren Online- und Prä-
senzveranstaltungen lädt sie ge-
meinsam mit der Bonner Energie
Agentur die Bürger aus Bonn und
dem Rhein-Sieg-Kreis am 26. Fe-
bruar ins Bonner Brückenforum
ein. An diesem Tag sind die Wär-
mewende-Experten Carsten Her-
bert, bekannt auch als Energie-
sparkommissar, Youtuber und
Spiegel-Beststellerautor, und
Anja Floetenmeyer-Woltmann,
Wärmepumpenbeiratsmitgl ied
der EU-Kommission, anlässlich
des Wärmepumpen-Infotags Bonn/
Rhein-Sieg dort zu Gast.
Die größten Vorbehalte gegenü-
ber Wärmepumpen richten sich
laut Anja Flötenmeyer-Woltmann
nicht gegen die Technologie, son-
dern gegen mögliche Fehlent-
scheidungen. Bürger sorgen sich

um Kosten, verstehen die Förder-
mittellandschaft nicht, haben Fra-
gen zur Energiepreisentwicklung.
Sie wissen nicht, ob ihr Haus taug-
lich ist und an wen sie sich
überhaupt wenden können. Der
Streit ums „Heizungsgesetz“ habe
diese Unsicherheit verstärkt.
Gleichzeitig zeige sich: Sobald
diese Punkte verständlich einge-
ordnet sind, sei die Handlungsbe-
reitschaft herausragend. Die
Grundsatzfrage „ob Wärmepum-
pe“ stelle kaum noch jemand. Die
brennende Frage laute: „Wie ma-
che ich das konkret bei mir?“
Genau da setzen die Wärmepum-
pen-Infotage an - wo Menschen
die eigene Unsicherheit bei die-
sem für alle aktuellen Thema spü-
ren, bieten die teilnehmenden
Experten verständliche, nüchter-
ne Informationen. „Von der ers-
ten Orientierung bis zur konkre-
ten Umsetzung - nach der Veran-
staltung wissen alle Bürger, wie
es für sie weitergehen kann“, so
Thorsten Schmidt, Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur Rhein-
Sieg.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Ab 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 UhrAb 16:30 Uhr - Einlass und Aus-
stellungsbesuch
Beratungsmarathon: Unabhängi-
ge Energieberater der Bonner En-
ergie Agentur, der Energieagen-
tur Rhein-Sieg und der Verbrau-

cherzentrale NRW sowie lokale
Heizungsinstallateure und Her-
steller-Vertreter stehen an Infor-
mationsständen für Gespräche zur
Verfügung.
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr - Offizielle Eröffnung der
Veranstaltung und kurze Ein-
ordnung in die kommunalen
Wärmeplanungen.
Im Anschluss:
Vortrag des Energiesparkom-
missars Carsten Herbert: „Wel-
che Wärmepumpe für welches
Haus?“ - Praktische Anleitung
zur Ermittlung des Energiebe-
darfs und zur Systemauswahl.
Einordnung Anja Floetenmeyer-
Woltmann zu Marktentwick-
lung, aktuellen Zuschüssen,
deren Beantragung, gesetzliche
Vorgaben und praktischen
Schritten zum Heizungstausch.

Ca. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 UhrCa. 19:15 Uhr - Beratungsmara-
thon: Kleine Fragerunden mit Dis-
kussion
Experten beantworten Fragen zu
jedem Haus und geben individu-
elle Tipps, anschließend Ausklang
mit möglicher Fachberatung durch
lokale Installationsbetriebe.
Im Oktober letzten Jahres fiel der
Auftakt zu zehn bundesweiten
Wärmepumpen-Infotagen. Zu den
Veranstaltungen kommen im
Durchschnitt mehr als 600 Leute,
die höchste Besucherzahl lag bei
knapp 1.000 Interessenten. Da-
mit sind die Wärmepumpen-Info-
tage derzeit nicht nur in Deutsch-
land die größte Informationsreihe
zum Heizungstausch. Der Eintritt
ist frei, eine Anmeldung unter
www.waermepumpen-infotag.de
notwendig.
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„Raderdoll im Veedel“ auf dem Weg zur Tradition
Die Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ e. V. bot diesmal neben hochkarätigen Künstlern
noch drei weitere Höhepunkte bei ihrer Veranstaltung
Nachdem die neu geschaffene
Veranstaltungsform gut ange-
kommen war, richtete „Halt Pool“
zum zweiten Mal „Raderdoll im
Veedel“ in der Mehrzweckhalle
Friedrich-Wilhelms-Hütte aus. In
ausverkaufter Halle moderierte
KG-Mitglied Jörg Kaiser exzellent
und routiniert ein Programm der
Spitzenklasse. Als „Eisbrecher“
und erster Höhepunkt zog das Prin-
zenpaar der Stadt Troisdorf und
der FWH, Sascha I. und Kathrin I.
(Ehepaar Böhm) mit ihren über
100 Gefolge-Mitgliedern ein. Für
beide ein Heimspiel, wurden sie
und ihre Darbietungen begeistert
gefeiert. Zum zweiten Höhepunkt
kam es, als im Beisein des Prin-
zenpaares ihr Prinzenführer und
langjähriger KG-Präsident „Jup-
pie“ Braun nach vorne gebeten
wurde. Durch Vorsitzenden, Tho-
mas Stallbaum, und Geschäftsfüh-
rer, Bernd Lescrinier, wurde er zum
Ehrenpräsidenten ernannt. Dass
diese Ehrung mehr als berechtigt
ist, wurde vom Publikum mit Stan-
ding Ovations bestätigt. Es folg-
ten aus Funk und Fernsehen be-
kannte Künstler wie Lieselotte
Lotterlappen, Dave Davis als „Mo-
tombo“, Achnes Kasulke und das
Duo Willi und Ernst. Da die Auf-
tritte vor statt auf der Bühne statt-
fanden, hatten die Künstler
ebenso viel Spaß wie die Zuschau-
er, die immer wieder mit in die

Vorträge einbezogen wurden. So
auch das Team um Gastronom
Frank Soika, das Shirts mit Auf-
druck „Gaststätte Klein“ trug.
Willi und Ernst interpretierten die
vorbeikommenden Servicekräfte
immer wieder als Kinder Kleins.
Zum Abschied wünschten sie dem
Publikum mindestens so viele
Kinder wie die Kleins haben. Zu
einem letzten Höhepunkt kam
es, als das Dreigestirn aus
Eschmar einzog. Zwischen den
Programmpunkten spielte die

Geschäftsführer Bernd Lescrinier, Ehrenpräsident Josef Braun, Vorsitzender Thomas Stallbaum undGeschäftsführer Bernd Lescrinier, Ehrenpräsident Josef Braun, Vorsitzender Thomas Stallbaum undGeschäftsführer Bernd Lescrinier, Ehrenpräsident Josef Braun, Vorsitzender Thomas Stallbaum undGeschäftsführer Bernd Lescrinier, Ehrenpräsident Josef Braun, Vorsitzender Thomas Stallbaum undGeschäftsführer Bernd Lescrinier, Ehrenpräsident Josef Braun, Vorsitzender Thomas Stallbaum und
Moderator Jörg KaiserModerator Jörg KaiserModerator Jörg KaiserModerator Jörg KaiserModerator Jörg Kaiser

bekannte Partyband „Lecker
Nudelsalat“ mit einem abwechs-
lungsreichen Repertoire zum
Tanz auf. Das Publikum, das teils
an Tischen oder locker an Steht-
ischen auf Hockern saß, nahm
dieses Angebot ausführlich an.
Zum Schluss der Veranstaltung
wurde es noch einmal sentimen-
tal, als „Lecker Nudelsalat“ Köl-
sche Lieder spielte. Eingeharkt
schunkelte man dem Ende
entgegen. Doch nun zur Traditi-
on: wegen der sehr kurzen Ses-
sion 2026/27 findet das drittedrittedrittedrittedritte
„Raderdoll im Veedel“ bereits
am 14. November statt. Nur so
konnten noch hochkarätige Pro-
grammpunkte verpflichtet werden.
Bis dahin seien Sie gespannt und
halten „Pool“.Gute Stimmung bei „Raderdoll im Veedel“Gute Stimmung bei „Raderdoll im Veedel“Gute Stimmung bei „Raderdoll im Veedel“Gute Stimmung bei „Raderdoll im Veedel“Gute Stimmung bei „Raderdoll im Veedel“

Willi und Ernst in AktionWilli und Ernst in AktionWilli und Ernst in AktionWilli und Ernst in AktionWilli und Ernst in Aktion
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Das Kölner Dreigestirn zu Besuch in Kriegsdorf
Hoher Besuch im Kindergarten St. Nikolaus
Bunt kostümiert und voller Vorfreu-
de starteten die Kinder des Kinder-
gartens St. Nikolaus am Montag, 9.
Februar, in die Karnevalswoche.
Doch dieser Tag sollte zu einem
ganz besonderen werden: Gleich
zwei Dreigestirne kündigten sich
an - das Dreigestirn aus Sankt
Augustin-Menden und das Kölner
Dreigestirn bestehend aus Prinz
Niklas I., Bauer Clemens und Jung-
frau Aenne.
Dass das Kölner Dreigestirn dem
kleinen Ort einen Besuch abstat-
ten würde, hatte sich schnell her-
umgesprochen. Um den hohen
Gästen die gebührende Wertschät-
zung zu zeigen, organisierten en-
gagierte Kindergarten-Eltern zu-
sammen mit dem Ortsring Kriegs-
dorf kurzfristig einen kleinen Emp-
fang auf dem Parkplatz des Kinder-
gartens. Bunt kostümierte Bewoh-
ner des Dorfs versammelten sich
dort am Montagmittag, um die Tol-
litäten willkommen zu heißen.
Trotz ihres eng getakteten Termin-
kalenders nahm sich die Abordnung
der Kölner Prinzen-Garde bei ih-
rem Besuch 45 Minuten Zeit, um
die kleinen Jecken für das rheini-
sche Brauchtum zu begeistern.
Schon in den Tagen und Wochen
zuvor hatten sich die Kinder mit
den Erzieherinnen intensiv mit dem
Karneval beschäftigt. Lieder wie das
„Papagei-Lied“ und das „Gute-Lau-
ne-Lied“ durften auch an diesem
besonderen Tag nicht fehlen und
wurden mit Begeisterung für die
Tollitäten gesungen.
Der eigentliche Besuch fand inner-
halb der Einrichtung mit klarem
Fokus auf die Kinder statt - ganz
ohne weiteres Publikum. So konn-
ten die kleinen Jecken ganz nah
bei Prinz, Bauer und Jungfrau sein.
Als besonderes Andenken erhielt
jedes Kind den diesjährigen An-
stecker des Kölner Dreigestirns.
Zum krönenden Abschluss gab es
für alle eine leckere Pizza - ein
rundum gelungener Start in die
Karnevalswoche, der den Kindern
und sicher auch den großen Gäs-
ten noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Das Kölner Dreigestirn
brachte mit Zustimmung der El-
tern sogar ihr eigenes Filmteam
mit, um den besonderen Besuch
festzuhalten.

Ankunft des Kölner DreigestirnsAnkunft des Kölner DreigestirnsAnkunft des Kölner DreigestirnsAnkunft des Kölner DreigestirnsAnkunft des Kölner Dreigestirns

Bunter EmpfangBunter EmpfangBunter EmpfangBunter EmpfangBunter Empfang

Hoheitlicher FuhrparkHoheitlicher FuhrparkHoheitlicher FuhrparkHoheitlicher FuhrparkHoheitlicher Fuhrpark
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Tageswanderungen
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Traditionelles Reibekuchenbacken am Karnevalsdienstag
Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Seit über 65 Jahren ist das Rei-
bekuchenbacken am Karnevals-
dienstag ein fester Bestandteil
des örtlichen Brauchtums in
Müllekoven. Der Junggesellen-
verein & Männerreih „Frohsinn“
Müllekoven 1908 e. V. lädt auch
in diesem Jahr wieder herzlich
zu dieser traditionellen Veran-
staltung ein.
Aufgrund der Schließung des

bisherigen Vereinslokals „Dorf-
kurier“ im letzten Jahr findet
das Reibekuchenbacken in die-
sem Jahr erstmals in Foyer der
Mehrzweckhalle Müllekoven
statt. Der Vereine setzt damit
ein klares Zeichen für den Er-
halt der Tradition und die Fort-
führung des gemeinschaftlichen
Dorflebens an neuer Örtlichkeit.
Der Thekenbetrieb beginnt um

10:30 Uhr, die frisch zubereite-
ten Reibekuchen werden ab
11:30 Uhr angeboten. Ziel der
Veranstaltung ist es seit jeher,
die Dorfgemeinschaft nach den
Karnevalstagen zusammenzu-
bringen und das Brauchtum ak-
tiv zu pflegen.
Eingeladen sind neben der Be-
völkerung aus Müllekoven auch
alle Bürgerinnen und Bürger

aus der Region. Die Pflege des
heimatlichen Brauchtums und
die Förderung des gemein-
schaftlichen Miteinanders ste-
hen im Mittelpunkt der Ver-
einsarbeit.
Der Eintritt ist frei.
Der Junggesellenverein & Män-
nerreih „Frohsinn“ Müllekoven
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Hen-on Hen-on Hen-on Hen-on Hen-
nef zur nef zur nef zur nef zur nef zur WWWWWahnbachtalsperre undahnbachtalsperre undahnbachtalsperre undahnbachtalsperre undahnbachtalsperre und
zurückzurückzurückzurückzurück (A/B), 11 Kilometer. Wand-
erführer Bernhard Thees,
Tel. 0151 11941673, Abfahrt um
9:47 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar: Natur Natur Natur Natur Natur-----
steig Sieg Etappe 13:steig Sieg Etappe 13:steig Sieg Etappe 13:steig Sieg Etappe 13:steig Sieg Etappe 13:     Alsdorf -Alsdorf -Alsdorf -Alsdorf -Alsdorf -

KirchenKirchenKirchenKirchenKirchen (erweitert), (B/C, ca. 440
Höhenmeter), 15 Kilometer. Wan-
derführerin Dorothee Willhoff, Tel.
01575 7898960, Abfahrt um 8:41
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Heron Heron Heron Heron Her-----
chen nach Schladern durch denchen nach Schladern durch denchen nach Schladern durch denchen nach Schladern durch denchen nach Schladern durch den
Naturpark Bergisches LandNaturpark Bergisches LandNaturpark Bergisches LandNaturpark Bergisches LandNaturpark Bergisches Land (B/C,

470 Höhenmeter), 18 Kilometer,
Wanderführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646, 0160-
90550883, Abfahrt um 9:26 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf über (Siegburg/Hennef)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon on on on on Alten-Alten-Alten-Alten-Alten-
hundem nach hundem nach hundem nach hundem nach hundem nach WWWWWelschen Ennestelschen Ennestelschen Ennestelschen Ennestelschen Ennest
über Bilsteinüber Bilsteinüber Bilsteinüber Bilsteinüber Bilstein (C, 550 Höhenme-

ter), 18 Kilometer. Wanderführer
Jürgen Arndt, Tel. 01578 5537269,
Abfahrt um 8:41 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg/
Hennef und Siegen Hbf)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt ist 15 Minuten vor
Abfahrt am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bezüglich Abfahrtszei-
ten Bahn etc. bitte vorab
nochmal auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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25. Stadtteilfest auf dem Europaplatz
Einladung zur Mitwirkung

Ein schöner Wochenendmarathon liegt hinter uns

Liebe Bürger,
in diesem Jahr feiern wir ein be-
sonderes Jubiläum:
Am Samstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. JuliSamstag, 11. Juli, findet ab
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr das 25. Stadtteilfest auf25. Stadtteilfest auf25. Stadtteilfest auf25. Stadtteilfest auf25. Stadtteilfest auf
dem Europaplatzdem Europaplatzdem Europaplatzdem Europaplatzdem Europaplatz statt.
Dieses Fest lebt von der Viel-
falt, dem Engagement und der
Kreativität unserer Vereine und
Mitglieder. Daher möchten wir

Sie herzlich einladen, sich ak-
tiv zu beteiligen und das Stadt-
teilfest gemeinsam mit uns zu
einem lebendigen und ab-
wechslungsreichen Ereignis zu
machen.
Wir freuen uns über Ihre Unter-
stützung in Form von
• Informations- oder Mitmach-

ständen,

• kulinarischen Angeboten,
• Tanz-, Musik- oder anderen

Vorführungen
• oder weiteren kreativen Bei-

trägen.
Ihre Teilnahme trägt entscheidend
dazu bei, das Stadtteilfest attrak-
tiv zu gestalten und den Zusam-
menhalt in unserem Stadtteil zu
stärken. Über eine rege Beteili-

gung würden wir uns daher sehr
freuen.
Für Rückmeldungen, Ideen oder
Fragen stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung. Weitere organisatori-
sche Informationen folgen recht-
zeitig.
Herzlichst
Ihr
Lars Zimmermann

Auf erfolgreiche, großartige und
stimmungsvolle Veranstaltungen
können wir zurückblicken.
Am Freitag, 6. Februar, trommelte
unsere Burggarde Spich viele Kar-
nevalisten zum 14. Garde- und14. Garde- und14. Garde- und14. Garde- und14. Garde- und
Prinzentreffen im BürgerhausPrinzentreffen im BürgerhausPrinzentreffen im BürgerhausPrinzentreffen im BürgerhausPrinzentreffen im Bürgerhaus
SpichSpichSpichSpichSpich zusammen. Viele Prinzen-
paare und Dreigestirne mit ihren
Gefolgen versammelten sich, um
miteinander zu feiern und einen
herrlichen Abend zu verbringen.
Eröffnet wurde die Veranstaltung
von unserer 1. Vorsitzenden Bir-
git Schulte. Günther Dahm führte
an diesem Abend durch unser Pro-
gramm.
Das Publikum empfing unsere
Mädels und Jungs sehr herzlich
beim Einmarsch in den Saal.
Nach unserem Auftritt wurde es
sehr emotional: Ein Abschied mit
einem Sack voller Erinnerungen
und Dankbarkeit. Mit Tränen in
den Augen verabschiedeten wir
auf der Bühne zwei unserer Tän-
zer, KKKKKevin Maass und Daniel Schul-evin Maass und Daniel Schul-evin Maass und Daniel Schul-evin Maass und Daniel Schul-evin Maass und Daniel Schul-

te.te.te.te.te. Es war eine unglaubliche Rei-
se, die uns nicht nur als Tänzer,
sondern auch als Menschen zusam-
mengeschweißt hat. Unser gemein-
samer Weg auf der Bühne ist für
uns immer mehr als nur Tanz gewe-
sen. Es ist Freundschaft. Wir wün-
schen Euch beiden für die Zukunft
alles Gute, aber aus unserem Ver-
einsleben sind beide nicht wegzu-
denken, sie werden auch weiterhin
unsere Garde unterstützen.
Viele Tollitäten begeisterten das
Publikum mit ihren musikalischen
und tänzerischen Darbietungen.
Das Prinzenpaar aus Troisdorf und
unsere Prinzessin Carmen I. aus
Spich durften natürlich mit Ihren
Gefolgen nicht fehlen. Eine Viel-
zahl an Tanzgarden, die teils von
weit her anreisten, erfreute das
Publikum mit ihren Darbietungen.
Aber auch Kinder-Tollitäten aus
den verschiedensten Ortschaften
sorgten für eine grandiose Stim-
mung. Ein solches Engagement
finden wir einfach klasse.

Am Samstag, 7. Februar hieß es:Am Samstag, 7. Februar hieß es:Am Samstag, 7. Februar hieß es:Am Samstag, 7. Februar hieß es:Am Samstag, 7. Februar hieß es:
Zu „T„T„T„T„Tollitäten ollitäten ollitäten ollitäten ollitäten Alaaf“ -Alaaf“ -Alaaf“ -Alaaf“ -Alaaf“ - Karnevals-
Jugend trifft sich bei der Karne-
vals-Jugend des Regionalverban-
des Rhein-Sieg Eifel - sind zahl-
reiche Tanz-Corps und Tollitäten
mit ihren Gefolgen eingeladen wor-
den, Fastelovend zo fiere. Eröffnet
und moderiert wurde die Feierlich-
keit von Birgit Schulte, Vorsitzende
der RSE-Karnevals-Jugend. Von un-
seren Tänzern der Junioren- und
Seniorengarde Nachwuchsmodera-
tor Oliver Schmidt und Martin Go-
ckel bekam sie tatkräftige Unter-
stützung.
Der RSE bietet jedes Jahr in Zu-
sammenarbeit mit der BDK-Ju-
gend Schulungen zum Jugendlei-Schulungen zum Jugendlei-Schulungen zum Jugendlei-Schulungen zum Jugendlei-Schulungen zum Jugendlei-
terterterterter (JuLeiCa) an. Auch für die
Grundschulung Garde und Schau-Grundschulung Garde und Schau-Grundschulung Garde und Schau-Grundschulung Garde und Schau-Grundschulung Garde und Schau-
tanztanztanztanztanz können sich Interessierte bei
Frau Schulte unter 0177 4035383
unverbindlich informieren.
Auf unserer 41. KinderkKinderkKinderkKinderkKinderkostümparostümparostümparostümparostümpar-----
tytytytyty am Sonntag, 8. Februar, wur-
den die Gäste mit einem kunter-

bunten Programm in Partystim-
mung versetzt. Unsere Kinder- und
Juniorengarde eröffneten mit ih-
ren Tänzen den spaßigen Nach-
mittag. Durch das Programm führ-
ten Celina Babiuch und Shannon
Billotin. Die beiden meisterten
diese Herausforderung bravourös.
Vielen Dank dafür.
Witzige, freche Showeinlagen und
Zauberei begeisterten die Großen
und Kleinen. Wir begrüßten die
Tollitäten aus Troisdorf mit ihrem
Gefolge. Das Programm wurde mit
den Auftritten der Spicher Prin-
zessin und dem Poller Kinderdrei-
gestirn abgerundet. Für das leib-
liche Wohl war auch in diesem
Jahr bestens gesorgt. Das kulina-
rische Angebot reichte von herz-
haft bis süß. Vor allem die Süßig-
keiten-Theke brachte die Kinder-
augen zum Strahlen.
Wir freuen uns auf die kommen-
den jecken Tage mit dreimal Spich
- Alaaf!
Eure Burggarde Spich eEure Burggarde Spich eEure Burggarde Spich eEure Burggarde Spich eEure Burggarde Spich e.....     VVVVV.....
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Neue Heimat für den Plotter im Makerspace Troisdorf

Der neue Schrank ist der nächste Schritt zur Aufwertung des MakerspaceDer neue Schrank ist der nächste Schritt zur Aufwertung des MakerspaceDer neue Schrank ist der nächste Schritt zur Aufwertung des MakerspaceDer neue Schrank ist der nächste Schritt zur Aufwertung des MakerspaceDer neue Schrank ist der nächste Schritt zur Aufwertung des Makerspace
in der Stadtbibliothek Troisdorf.in der Stadtbibliothek Troisdorf.in der Stadtbibliothek Troisdorf.in der Stadtbibliothek Troisdorf.in der Stadtbibliothek Troisdorf.

Die Makerspace-Ecke in der
Stadtbibliothek Troisdorf, der Platz
für alle, die den 3D-Druck nutzen
wollen, hat Zuwachs erhalten.
Nunmehr steht auch ein Plotter
den Nutzerinnen und Nutzern zur
Verfügung. Damit dies möglich
wurde, hat der Förderverein Stadt-

bibliothek Troisdorf ein abschließ-
bares Zuhause für den Plotter, ei-
nen neuen Schrank in der Maker-
space-Ecke, angeschafft. Wer also
den Plotter gerne nutzen will,
muss bei der Stadtbibliothek oder
unter der E-Mail-Adresse info3d-
druck@foerderverein-stadtbiblio-

thek-troisdorf.de einen Termin
anmelden. Dann kann der Plotter
wie auch die beiden 3D-Drucker
gerne genutzt werden.
Auch hier gilt, dass der Förderver-
ein um eine Spende von den Nut-

zerinnen und Nutzern bittet, da
der Verein die Verbrauchsmateri-
alien bezahlt.
Für diesen Zweck steht ein nettes
Spendenschwein des Förderver-
eins im Makerspace.
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„Saunameister für einen Tag“: Kostenfreier Wellness-
Workshop in der AGGUA Sauna & Lounge

Anzeige

Zeit zu zweit erleben
Während bekannte Erlebnisanbie-
ter wie „Jochen Schweizer“, „My-
Days“ oder viele andere mit spek-
takulären Geschenkideen werben,
bietet die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-
ererererer eine Alternative, die viel näher
liegt - und dabei mindestens
genauso viel Freude schenkt: ech-ech-ech-ech-ech-
te Qualitätszeit zu zweit, mittente Qualitätszeit zu zweit, mittente Qualitätszeit zu zweit, mittente Qualitätszeit zu zweit, mittente Qualitätszeit zu zweit, mitten
im Rhein-Sieg-Kreis.im Rhein-Sieg-Kreis.im Rhein-Sieg-Kreis.im Rhein-Sieg-Kreis.im Rhein-Sieg-Kreis.
Statt langer Anfahrten oder teu-
rer Zusatzübernachtungen kön-
nen Paare hier direkt vor Ort
dem Alltag entfliehen. In 90-mi-In 90-mi-In 90-mi-In 90-mi-In 90-mi-

nütigen nütigen nütigen nütigen nütigen TTTTTanzkursen wird jedeanzkursen wird jedeanzkursen wird jedeanzkursen wird jedeanzkursen wird jede
WWWWWoche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Koche zu einem kleinen Kurzururzururzururzururzur-----
laublaublaublaublaub, bei dem Entspannung, Nähe
und gemeinsame Erlebnisse im
Mittelpunkt stehen.
Tanzen verbindet - es ist ein Hob-
by, das man gemeinsam genießt,
ohne gegeneinander anzutreten.
Paarweise entstehen Momente, die
den Blick füreinander verändern
und Beziehungen neu beleben.
Ob klassische Gesellschaftstän-
ze, der mitreißende Discofox oder
einer der vielen weiteren Tanzsti-

le: Die ADTV-Tanzschule Breuer
hält für jedes Paar das passende
Angebot bereit.
Wer sich noch nicht festlegen
möchte, kann flexibel bleiben: In-In-In-In-In-
dividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheinedividuell gestaltete Gutscheine
ermöglichen es, später gemein-
sam mit der Partnerin oder dem
Partner den idealen Kurstermin
auszuwählen.
Weitere Informationen, Kursan-
gebote und hilfreiche Tipps fin-
den Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.tanzbreuer.de.de.de.de.de.
Aber auch telefonisch sind wir

gerne für Sie da.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sich
dardardardardaraufaufaufaufauf,,,,, mit Ihnen das schönste mit Ihnen das schönste mit Ihnen das schönste mit Ihnen das schönste mit Ihnen das schönste
Hobby zu zweit zu entdecken.Hobby zu zweit zu entdecken.Hobby zu zweit zu entdecken.Hobby zu zweit zu entdecken.Hobby zu zweit zu entdecken.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breueranzschulen Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Ein wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-AufgussEin wohltuender Sauna-Aufguss
ist eine Kist eine Kist eine Kist eine Kist eine Kunst:unst:unst:unst:unst: Saunameister ver Saunameister ver Saunameister ver Saunameister ver Saunameister ver-----
binden Fbinden Fbinden Fbinden Fbinden Fachwissen,achwissen,achwissen,achwissen,achwissen,     TTTTTechnik undechnik undechnik undechnik undechnik und
FFFFFeingefühl.eingefühl.eingefühl.eingefühl.eingefühl.     WWWWWer mehr darüber erer mehr darüber erer mehr darüber erer mehr darüber erer mehr darüber er-----
fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.fahren möchte, sollte sich den 21.
FFFFFebruar vormerkebruar vormerkebruar vormerkebruar vormerkebruar vormerken.en.en.en.en. Im  Im  Im  Im  Im WWWWWellness-ellness-ellness-ellness-ellness-
Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-Workshop „Saunameister für ei-
nen nen nen nen nen TTTTTag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwag“ können zehn Erwachse-achse-achse-achse-achse-
ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der ne dem Saunameister der AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen Sauna & Lounge einen TTTTTag langag langag langag langag lang
über die Schulter schauen undüber die Schulter schauen undüber die Schulter schauen undüber die Schulter schauen undüber die Schulter schauen und
unter anderem unter anderem unter anderem unter anderem unter anderem WWWWWedeltechnikedeltechnikedeltechnikedeltechnikedeltechnikenenenenen
unter professioneller unter professioneller unter professioneller unter professioneller unter professioneller AnleitungAnleitungAnleitungAnleitungAnleitung
trainieren.trainieren.trainieren.trainieren.trainieren.
Der Wellness-Workshop am Sams-
tag, 21. Februar, von 9 bis 14 Uhr,
ist der erste Termin einer neuen
Workshop-Reihe, die im AGGUA
TROISDORF in diesem Jahr ange-
boten wird. Der Workshop-Tag
beginnt mit einem theoretischen
Einstieg, bei dem die Grundlagen
erläutert werden. Es geht um den
Aufbau und die Funktionsweise
von Saunen und unterschiedliche
Saunaarten, um die Wirkung äthe-
rischer Öle sowie um Räucher- und
Klangschalenanwendungen. Auch
die entspannende Kraft der Natur
ist ein Thema. Gezeigt wird, wie
Zweiganwendungen, Sude und
natürliche Düfte im Zusammen-
spiel mit Wärme ihre wohltuende
Wirkung auf Körper und Seele
entfalten. Ergänzt wird der Theo-
rieteil durch Einblicke in den Ab-
lauf professioneller Aufgüsse und
in die vielfältigen Aufgaben eines
Saunameisters.

Learning by doingLearning by doingLearning by doingLearning by doingLearning by doing
Im Anschluss darf das Gelernte
selbst angewendet werden. Im
praktischen Teil des Workshops
trainieren die Teilnehmer unter
den fachkundigen Augen des Sau-
nameistern verschiedene Wedel-
techniken und probieren unter-
schiedliche Materialien wie Fah-
nen, Fächer und Handtücher aus.
Schritt für Schritt wird so erleb-
bar, wie Bewegung, Hitze und Düf-
te harmonisch zusammenspielen.
Sauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erlebenSauna einmal anders erleben
„Die Aufgüsse sind bei unseren
Saunagästen sehr beliebt und wir
haben die Rückmeldung erhalten,

dass einige gerne mehr darüber
erfahren möchten“, berichtet AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. So entstand die Idee zu
den Wellness-Workshops, die in
diesem Jahr regelmäßig zu unter-
schiedlichen Themen kostenfrei in
der AGGUA Sauna & Lounge an-
geboten werden. „Ein guter Auf-
guss lebt vom Können des Sauna-
meisters und dem richtigen Ge-
spür für Menschen. Mit diesem
ersten Workshop möchten wir zei-
gen, wie viel Handwerk und Liebe
zum Detail hinter dem steckt, was
unsere Gäste so schätzen.“
Der Workshop endet gegen 14 Uhr.

Im Anschluss dürfen die Erlebnis-
se des Tages gerne noch nachwir-
ken: Die Teilnehmer können die
AGGUA Sauna & Lounge noch ganz
entspannt weiter nutzen - zum
Nachruhen, Entspannen und Ge-
nießen.
Der Wellness-Workshop ist auf
zehn Personen begrenzt. Die Teil-
nahme am Workshop selbst ist
kostenfrei; es fällt lediglich der
reguläre Eintrittspreis für das Ta-
gesticket der AGGUA Sauna &
Lounge an. Die Buchung erfolgt
online direkt auf TroWOW.
Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:Alle Infos unter:
wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de
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25 Jahre Marathon- und Ultra-Team der TLG
Mehr Sport, mehr Troisdorfer „Reality Stars“
Ein Vierteljahrhundert Leiden-
schaft für den Langstrecken- und
Ausdauersport: Die Abteilung
Marathon- und Ultrateam (M.U.T.)
der Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG feierte ihr 25-jäh-
riges Bestehen. Die 34 aktuellen
M.U.T.-Sportlerinnen und Sport-
ler und ehemalige Vereinsmitglie-
der mit Partnerinnen und Part-
nern sowie geladene Gäste ka-
men im Restaurant Nel Bosco zu-
sammen, um das Jubiläum gebüh-
rend zu würdigen.
Nach der Eröffnung durch den Ab-
teilungsvorstand Dieter Nießen
hob TLG-Vorsitzender Ralf Sabo-
rowski die sportlichen Erfolge, das
außergewöhnliche Engagement
und den starken Zusammenhalt
der M.U.T.-Mitglieder hervor. Die
Abteilung ist eine von fünf in der
650 Mitglieder zählenden TLG.
Der Gesamtverein wurde 1966
gegründet und feiert deshalb die-
ses Jahr selbst Jubiläum.
Gründer und Ehrenmitglied UlliGründer und Ehrenmitglied UlliGründer und Ehrenmitglied UlliGründer und Ehrenmitglied UlliGründer und Ehrenmitglied Ulli
KnabKnabKnabKnabKnab
Besonderer Höhepunkt war die
Ehrung der Gründungsmitglieder:
Ulli Knab (85), einer der Initiato-
ren und Motoren des Marathon-
und Ultrateams, wurde für seine
Verdienste zum ersten Ehrenmit-
glied der Abteilung ernannt.
Darüber hinaus wurden er sowie
sieben weitere Gründungsmitglie-
der für 25 Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnet.
In entspannter Atmosphäre war

Ehrenurkunde beim Jubiläumsfest:Ehrenurkunde beim Jubiläumsfest:Ehrenurkunde beim Jubiläumsfest:Ehrenurkunde beim Jubiläumsfest:Ehrenurkunde beim Jubiläumsfest:
Ulli Knab (rechts) mit Dieter Nie-Ulli Knab (rechts) mit Dieter Nie-Ulli Knab (rechts) mit Dieter Nie-Ulli Knab (rechts) mit Dieter Nie-Ulli Knab (rechts) mit Dieter Nie-
ßen und Hans Pillekamp von M.U.T.ßen und Hans Pillekamp von M.U.T.ßen und Hans Pillekamp von M.U.T.ßen und Hans Pillekamp von M.U.T.ßen und Hans Pillekamp von M.U.T.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG

es ein rundum gelungener Abend,
geprägt von guten Gesprächen,
vielen Erinnerungen und Anekdo-
ten aus einem Vierteljahrhundert
Vereinsgeschichte. Musik und ein
reichhaltiges, hochwertiges Büfett
gehörten dazu.
Mehr Infos zu M.U.T. - auch mit
dem Angebot Wandern - auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Kanu-Klub Pirat Bergheim reist nach Hamburg
Vierte Teilnahme in Folge beim traditionellen Hallenturnier
Mit großem Engagement und viel
Teamgeist hat der Kanu-Klub Pi-
rat (KKP) Bergheim am Hambur-
ger Hallenturnier teilgenommen.
Für den Verein war es bereits die
vierte Teilnahme in Folge an dem
traditionsreichen Wettbewerb, der
erneut als sogenanntes Mixed-
Turnier ausgetragen wurde und
Spielerinnen und Spieler unter-
schiedlicher Alters- und Leistungs-
klassen zusammenführte.
Der Kanu-Klub Pirat Bergheim trat
als Spielgemeinschaft unterstützt
von zwei jungen Talenten von Ro-
the Mühle Essen an und war mit
gleich zwei Mannschaften vertre-
ten. Dabei standen nicht allein
die sportlichen Ergebnisse im Mit-
telpunkt, sondern vor allem das
gemeinsame Erlebnis und der Zu-
sammenhalt innerhalb der Teams.
Die besondere Turnierform ver-
langte eine enge Abstimmung
zwischen den Spielerinnen und
Spielern und stellte hohe Anfor-
derungen an Teamarbeit und Kom-
munikation.
In den Begegnungen zeigten die
Bergheimer Mannschaften großen
Einsatzwillen, kämpften um jeden
Ball und hielten auch gegen er-
fahrene Gegner gut mit.
Der jüngste Spieler des KKP war
gerade einmal elf Jahre alt und
bewies mit seinen Teams Mut, Ein-
satz- und Spielfreude. Das Mixed-
Turnier bot zahlreiche intensive
Spiele, in denen die Spielgemein-

schaft wertvolle Wettkampferfah-
rung sammeln konnte.
Neben dem sportlichen Gesche-
hen bot das Hamburger Hallen-
turnier auch Raum für Austausch
und Begegnungen mit anderen
Vereinen. Neue Kontakte wurden
geknüpft und der Teamgeist wei-
ter gestärkt.
Für den KKP Bergheim war die

erneute Teilnahme am Hambur-
ger Hallenturnier ein gelunge-
ner Start in die neue Saison. Mit
vielen positiven Eindrücken und
neuer Motivation blickt der Ver-
ein nun auf die kommenden He-
rausforderungen der künftigen
Turniere.
Mit ebenso viel Gemeinschafts-
sinn präsentiert sich der KKP

Bergheim auch abseits des Was-
sers: Im Jahr seines 100-jähri-
gen Bestehens nimmt der Ver-
ein am Rosenmontagszug in
Troisdorf-Bergheim teil und wird
dort mit über 100 Teilnehmer-
innen und Teilnehmern ein far-
benfrohes Zeichen für Zusam-
menhalt, Tradition und Vereins-
leben setzen.

Spielgemeinschaft KKP Pirat BergheimSpielgemeinschaft KKP Pirat BergheimSpielgemeinschaft KKP Pirat BergheimSpielgemeinschaft KKP Pirat BergheimSpielgemeinschaft KKP Pirat Bergheim

KKP in Aktion: Um jeden Ball wurde hart gekämpft.KKP in Aktion: Um jeden Ball wurde hart gekämpft.KKP in Aktion: Um jeden Ball wurde hart gekämpft.KKP in Aktion: Um jeden Ball wurde hart gekämpft.KKP in Aktion: Um jeden Ball wurde hart gekämpft.
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TLG-Sportlerin
qualifizierte sich
Mehr Sport, mehr Performance

SF Troisdorf 05: Halbfinale im Kreispokal erreicht
Überzeugter Sieg in Menden
SV Menden - SF SV Menden - SF SV Menden - SF SV Menden - SF SV Menden - SF TTTTTroisdorf 05 3:5roisdorf 05 3:5roisdorf 05 3:5roisdorf 05 3:5roisdorf 05 3:5
(1:3)(1:3)(1:3)(1:3)(1:3)
Der Kreisliga-A-Tabellenführer
aus Troisdorf konnte sich beim B-
Ligisten durchsetzen und trifft nun
im Halbfinale (26. März) auf den
Tus 05 Oberpleis.
Die Gastgeber sind mutig aufge-
treten und so entstand ein offe-
nes Spiel. Ramon Jusufi brachte
die Gäste früh in Führung (3.).
Menden ließ das aber kalt und
konnte schon in der 11. Minute
ausgleichen. Die 05er übernah-

men nun die Kontrolle und er-
spielten sich einige gute Möglich-
keiten. Konstantinos Sahindis traf
zur verdienten Führung (33.) und
Marek Michael Kalkan erhöhte
wenig später auf 3:1 (37.). Men-
den kam mit frischem Mut aus
der Halbzeitpause und konnte auf
2:3 verkürzen (54.). Die 05er blie-
ben aber weiterhin am Drücker
und waren die reifere Mann-
schaft. Leonard Gllozhnja stellte
den alten Abstand wieder her (59.)
und mit dem 5:2 von Omar Saleh

(70.) war das Spiel entschieden.
Menden konnte dann noch in der
84. Minute auf 3:5 verkürzen.
„Menden hat uns phasenweise vor
Probleme gestellt. Aber unter dem

Weitere sportliche Bestleistungen: Nieke Andersson (links) und AnnaWeitere sportliche Bestleistungen: Nieke Andersson (links) und AnnaWeitere sportliche Bestleistungen: Nieke Andersson (links) und AnnaWeitere sportliche Bestleistungen: Nieke Andersson (links) und AnnaWeitere sportliche Bestleistungen: Nieke Andersson (links) und Anna
Mebus. Foto: TLGMebus. Foto: TLGMebus. Foto: TLGMebus. Foto: TLGMebus. Foto: TLG

Bei den Regionsmeisterschaften
des Leichtathletik-Verbands
Nordrhein LVN in Leverkusen prä-
sentierten sich die Athletinnen
und Athleten der Troisdorfer
Leichtathletik-Gemeinschaft TLG
in beeindruckender Form. Sie sorg-
ten mit Podestplätzen und per-
sönlichen Bestleistungen für gro-
ße Erfolge.
Herausragend war der Auftritt von
Nieke Andersson (WU20) im Hoch-

sprung. Mit übersprungenen 1,71
Metern stellte sie nicht nur eine
neue persönliche Bestleistung
auf, sondern sicherte sich damit
auch den 1. Platz sowie die Quali-
fikation für die Deutschen Meis-
terschaften Vereinskollegin Anna
Mebus komplettierte den starken
Wettbewerb und belegte mit 1,63
Metern einen hervorragenden
zweiten Platz. Mehr Ergebnisse
auf www.troisdorfer-lg.de.

05-Trainer Denis Schorn. Foto: Q. Bröhl05-Trainer Denis Schorn. Foto: Q. Bröhl05-Trainer Denis Schorn. Foto: Q. Bröhl05-Trainer Denis Schorn. Foto: Q. Bröhl05-Trainer Denis Schorn. Foto: Q. Bröhl

Strich geht der Sieg vollkommen in
Ordnung. Wir hätten auch noch hö-
her gewinnen können“, so SF Trai-
ner Denis Schorn nach dem Spiel.
Jörg Olbort
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Von Troisdorf-Spich zur Weltmeisterschaft:
Vier erfolgreiche Lyong Ho-Talente in Esslingen
TTTTTroisdorf-Spich / Esslingen.roisdorf-Spich / Esslingen.roisdorf-Spich / Esslingen.roisdorf-Spich / Esslingen.roisdorf-Spich / Esslingen. Ein
sportlicher Erfolg, der nicht selbst-
verständlich ist: Der Taekwondo-
verein Lyong Ho mit Hauptsitz in
Troisdorf-Spich reiste mit vier no-
minierten Nachwuchstalenten zu
den 29. Internationalen Children’s
Championships am 7. Februar
nach Esslingen. Das internationa-
le Turnier gilt als eine der bedeu-
tendsten Kinder-Weltmeister-
schaften im Taekwondo.
Mehr als 450 junge Athletinnen
und Athleten aus über 45 Natio-
nen traten im Vollkontakt-System
gegeneinander an. Bereits die
Nominierung für ein solches Tur-
nier ist eine besondere Auszeich-
nung und unterstreicht Trainings-
fleiß, Disziplin und kontinuierli-
che Leistungsentwicklung.
Erfolgreiche Platzierungen auf in-Erfolgreiche Platzierungen auf in-Erfolgreiche Platzierungen auf in-Erfolgreiche Platzierungen auf in-Erfolgreiche Platzierungen auf in-
ternationaler Bühneternationaler Bühneternationaler Bühneternationaler Bühneternationaler Bühne
Für Lyong Ho starteten:
• Noël Kühlem
• Collin Funke
• Sofia Katharina Seibel
• Oliver Kuhn
Die vier Nachwuchssportler trai-
nieren überwiegend im Semi-/
Leichtkontaktstil, wie er im Ver-
ein praktiziert wird. In den ver-
gangenen Monaten sammelten
sie bereits bei verschiedenen

Turnieren - unter anderem beim
Song’s Pokalturnier in Münster,
bei Wettkämpfen im süddeut-
schen Raum sowie in Hameln -
wertvolle Erfahrung. Dabei er-
reichten sie mehrfach Platzie-
rungen unter den ersten drei
Rängen.

Der Schritt zur Kinder-WM be-
deutete den Wechsel in das an-
spruchsvolle Vollkontakt-System
auf internationalem Niveau.
Drei der vier Starterinnen und
Starter erreichten dabei einen
starken fünften Platz und be-
wiesen Mut, Kampfgeist und

Durchhaltevermögen.
Ein besonderer Erfolg gelang
Noël Kühlem, der sich nach in-
tensiven Kämpfen die Bronze-
medaille und damit den dritten
Platz sicherte.
Bereits im Vorjahr hatte er bei
diesem internationalen Turnier
Silber gewonnen.
Mehr als nur Mehr als nur Mehr als nur Mehr als nur Mehr als nur WWWWWettkampfettkampfettkampfettkampfettkampf
Unter der Führung von Groß-
meister Padith Phongpachith (7.
Dan) trat das Team an, dem
Teamchef der International Tae-
kwondo Sport Academy Lyong
Ho.
Der 1987 gegründete Verein steht
für eine ganzheitliche Ausbildung.
Neben Wettkampf und Selbstver-
teidigung vermittelt Lyong Ho
Werte wie Respekt, Fairness und
Disziplin. Taekwondo wird hier
als Kampfkunst verstanden, die
Gesundheit, Fitness, mentale
Stärke, Konzentration und
Selbstkontrolle fördert - vom
Breitensport über den Semi-/
Leichtkontakt bis hin zu inter-
nationalen Wettkampfauftritten.
Am Hauptstandort Troisdorf-
Spich trainieren die Kinder in
Kooperation mit dem 1. FC Spich.
Unterstützt wird Großmeister
Phongpachith dabei von Co-Trai-
ner Werner Wingender (3. Dan).

Mitglieder der International Taekwondo Sport Academy Lyong Ho in Kooperation mit 1. FC SpichMitglieder der International Taekwondo Sport Academy Lyong Ho in Kooperation mit 1. FC SpichMitglieder der International Taekwondo Sport Academy Lyong Ho in Kooperation mit 1. FC SpichMitglieder der International Taekwondo Sport Academy Lyong Ho in Kooperation mit 1. FC SpichMitglieder der International Taekwondo Sport Academy Lyong Ho in Kooperation mit 1. FC Spich

Collin (links) beim Semi-/Leichtkontaktturnier in HamelnCollin (links) beim Semi-/Leichtkontaktturnier in HamelnCollin (links) beim Semi-/Leichtkontaktturnier in HamelnCollin (links) beim Semi-/Leichtkontaktturnier in HamelnCollin (links) beim Semi-/Leichtkontaktturnier in Hameln
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„Schon lustig wenns witzig ist“
Sa., 21. März 2026, 20 Uhr

Benny Stark

„Männer nerven stark“
Fr., 2. Oktober 2026, 20 Uhr

Ingo Appelt

„Versöhnung“
Sa., 14. November 2026, 20 Uhr

Christian Ehring

„Artgerecht –  
Ein tierisch menschliches Programm“

Fr., 27. November 2026, 20 Uhr

Daphne de Luxe

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

„Souverän“
Fr., 22. Mai 2026, 20 Uhr

Mathias Tretter

hr

E

hr

Bürgeramt Porz

111 €

Kölnticket
121 €

KABARETTABO
Rathaussaal Porz 2026Die Nachwuchssportler nehmen

regelmäßig an Wettkämpfen des
Deutschen Taekwondo-Bundes
(DTB e. V.) teil und starten
darüber hinaus bei internatio-
nalen Turnieren im Semi-/Leicht-
kontakt sowie im Vollkontakt.

„Jeder Wettkampf ist wertvoll -
unabhängig vom Ergebnis“, be-
tont Großmeister Phongpa-
chith.
„Unsere Kinder lernen, sowohl
Siege als auch Niederlagen po-
sitiv zu verarbeiten und immer

Die vier Teilnehmer (v. l. n. r. ) Sofia, Oliver, Collin und Noël mit Großmeister Phongpachith bei der WM inDie vier Teilnehmer (v. l. n. r. ) Sofia, Oliver, Collin und Noël mit Großmeister Phongpachith bei der WM inDie vier Teilnehmer (v. l. n. r. ) Sofia, Oliver, Collin und Noël mit Großmeister Phongpachith bei der WM inDie vier Teilnehmer (v. l. n. r. ) Sofia, Oliver, Collin und Noël mit Großmeister Phongpachith bei der WM inDie vier Teilnehmer (v. l. n. r. ) Sofia, Oliver, Collin und Noël mit Großmeister Phongpachith bei der WM in
EsslingenEsslingenEsslingenEsslingenEsslingen

wieder über sich hinauszuwach-
sen.“
Der Verein zeigt sich stolz auf
seine jungen Athletinnen und
Athleten - und darauf, Troisdorf-
Spich auf internationaler Büh-
ne vertreten zu haben.
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Karate Okinawa Troisdorf - Anfängerlehrgang
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, startet der startet der startet der startet der startet der
Verein DJKB Karate-OkinawaVerein DJKB Karate-OkinawaVerein DJKB Karate-OkinawaVerein DJKB Karate-OkinawaVerein DJKB Karate-Okinawa
TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... seinen ersten k seinen ersten k seinen ersten k seinen ersten k seinen ersten kos-os-os-os-os-
tenfreien tenfreien tenfreien tenfreien tenfreien Anfängerlehrgang fürAnfängerlehrgang fürAnfängerlehrgang fürAnfängerlehrgang fürAnfängerlehrgang für
das Jahr 2026.das Jahr 2026.das Jahr 2026.das Jahr 2026.das Jahr 2026.
Was ist Karate?Was ist Karate?Was ist Karate?Was ist Karate?Was ist Karate?
Karate ist eine japanische Kampf-
kunst mit einer eigenen Philoso-
phie. Sie wurde ursprünglich in
China entwickelt und gelangte
über Okinawa nach Japan. Die
Bezeichnung „Karate“ setzt sich
aus den Ausdrücken „Kara“ (leer)
und „Te“ (Hand) zusammen. Ka-
rate-Do (Weg) bedeutet „Der Weg
der leeren Hand“, was bedeutet,
dass die Techniken ohne Waffen
ausgeführt werden.
Welchen Nutzen bringt Karate?Welchen Nutzen bringt Karate?Welchen Nutzen bringt Karate?Welchen Nutzen bringt Karate?Welchen Nutzen bringt Karate?
Regelmäßiges Karate-Training
fördert Gesundheit, Fitness und
Wohlbefinden. Es stärkt das
Selbstvertrauen und ermöglicht
eine effiziente Verteidigung ohne
Waffen.
Wer kann Karate lernen?Wer kann Karate lernen?Wer kann Karate lernen?Wer kann Karate lernen?Wer kann Karate lernen?
Karate wird von Frauen, Männern,

Eine kleine Pause muss sein.Eine kleine Pause muss sein.Eine kleine Pause muss sein.Eine kleine Pause muss sein.Eine kleine Pause muss sein.

Jugendlichen und Kindern erlernt.
Eine Besonderheit ist das gene-
rationsübergreifende Miteinander
im Training. Junge und ältere Ka-
rateka trainieren gemeinsam.
Karate und der Einfluss auf dieKarate und der Einfluss auf dieKarate und der Einfluss auf dieKarate und der Einfluss auf dieKarate und der Einfluss auf die
innere Haltung.innere Haltung.innere Haltung.innere Haltung.innere Haltung.
Neben körperlicher Fitness inten-
siviert sich die Selbstsicherheit,
Konzentration und Gelassenheit.
Der Karate-Effekt stärkt die inne-
re Haltung und vermittelt Werte
wie Respekt, Geduld, Mut und
Höflichkeit. Besonders positiv
wirkt sich Karate auf die Entwick-
lung von Kindern und Jugendli-
chen aus.
Wie sieht ein KarWie sieht ein KarWie sieht ein KarWie sieht ein KarWie sieht ein Karate-Tate-Tate-Tate-Tate-Trrrrrainingainingainingainingaining
aus?aus?aus?aus?aus?
Das Training teilt sich in drei
Schwerpunkte auf: 1. Kihon
(Grundtechniken), 2. Kata (fest-
gelegte Technikfolgen), 3. Kumite
(Kampfübungen). Der Schüler
durchläuft diese Schwerpunkte
nach den Vorgaben des Trainers.
Alle Übungen erfolgen ohne ge-

wollten Kontakt, und Fürsorge
sowie Aktionskontrolle sind Teil
des Trainingsprozesses.
WWWWWer wird das er wird das er wird das er wird das er wird das TTTTTrrrrraining führen?aining führen?aining führen?aining führen?aining führen?
Das Training wird von lizensierten
Trainern durchgeführt, die metho-
disch und didaktisch für den Ka-
rate-Unterricht ausgebildet sind.
Details zum Details zum Details zum Details zum Details zum Anfängerlehrgang:Anfängerlehrgang:Anfängerlehrgang:Anfängerlehrgang:Anfängerlehrgang:
Der Lehrgang beginnt am Freitag,
27. Februar: Für Kinder: 16:45 bis
17:45 Uhr.
Für Jugendliche und Erwachsene:
18 bis 19 Uhr.
Der Kurs findet in der Mehrzweck-
halle Helmholtzstraße auf der
Friedrich-Wilhelmshütte in 53840
Troisdorf statt und geht über drei
Freitage bis zum 13. März. Der
Lehrgang ist kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei. Bitte lo-
ckere Sportsachen mitbringen und
15 Minuten früher erscheinen.
Kontakt: Telefon 0178-66 71 585
oder 0176-70 931 492, E-Mail:
karate@okinawa-troisdorf.de
WillkWillkWillkWillkWillkommen im ommen im ommen im ommen im ommen im VVVVVerein DJKB Ka-erein DJKB Ka-erein DJKB Ka-erein DJKB Ka-erein DJKB Ka-
rrrrrate-Okinawate-Okinawate-Okinawate-Okinawate-Okinawa a a a a TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV.....

Carlo Gütersloh
DJKB Karate-Okinawa Troisdorf e.
V. - Die Gemeinschaft
www.karate-okinawa-troisdorf.de

Kumite (Kampf): Wehrhaft mit leeren Händen.Kumite (Kampf): Wehrhaft mit leeren Händen.Kumite (Kampf): Wehrhaft mit leeren Händen.Kumite (Kampf): Wehrhaft mit leeren Händen.Kumite (Kampf): Wehrhaft mit leeren Händen. Kata (Form): Früh übt sich, wer ein Meister werden will.Kata (Form): Früh übt sich, wer ein Meister werden will.Kata (Form): Früh übt sich, wer ein Meister werden will.Kata (Form): Früh übt sich, wer ein Meister werden will.Kata (Form): Früh übt sich, wer ein Meister werden will.
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Ev.
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Spich, Sieglar,
Eschmar, Müllekoven und Bergheim
Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Kreuzkirche Sieglar um 11 UhrKreuzkirche Sieglar um 11 UhrKreuzkirche Sieglar um 11 UhrKreuzkirche Sieglar um 11 UhrKreuzkirche Sieglar um 11 Uhr
FamilienKirche Karneval mit Pfar-
rer Marc Jansen und Team
Lukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 UhrLukaskirche Spich um 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
anschließend um 12 Uhr:anschließend um 12 Uhr:anschließend um 12 Uhr:anschließend um 12 Uhr:anschließend um 12 Uhr:
Gemeindeversammlung der Frie-Gemeindeversammlung der Frie-Gemeindeversammlung der Frie-Gemeindeversammlung der Frie-Gemeindeversammlung der Frie-
denskirchengemeinde:denskirchengemeinde:denskirchengemeinde:denskirchengemeinde:denskirchengemeinde:
Aktuelles zu Leben und Entwick-
lung der Gemeinde
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Kaminabend um 19 UhrKaminabend um 19 UhrKaminabend um 19 UhrKaminabend um 19 UhrKaminabend um 19 Uhr
Und plötzlich ist alles anders...Und plötzlich ist alles anders...Und plötzlich ist alles anders...Und plötzlich ist alles anders...Und plötzlich ist alles anders...
„Hilfe für die Seele?“„Hilfe für die Seele?“„Hilfe für die Seele?“„Hilfe für die Seele?“„Hilfe für die Seele?“
Kaminabend mit PKaminabend mit PKaminabend mit PKaminabend mit PKaminabend mit Pater Drater Drater Drater Drater Dr..... Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen
Langer zur Notfallseelsorge inLanger zur Notfallseelsorge inLanger zur Notfallseelsorge inLanger zur Notfallseelsorge inLanger zur Notfallseelsorge in
Bonn/Rhein-Sieg-KreisBonn/Rhein-Sieg-KreisBonn/Rhein-Sieg-KreisBonn/Rhein-Sieg-KreisBonn/Rhein-Sieg-Kreis
IIIIIm Gemeindehaus Spich findet der
Kaminabend in gemütlicher Run-
de bei warmem Licht und Geträn-
ken statt mit einem Vortrag und
einer anschließenden Gesprächs-
runde mit spannenden Impulsen
und persönlichen Begegnungen.
Herzliche Einladung!

FriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChor
Ab jetzt neu in der Kreuzkirche
Sieglar, für Kinder ab sechs Jah-
ren mit Lust aufs gemeinsame Sin-
gen, donnerstags von 17 bis 17:45
Uhr, nähere Infos bei Kantor Jo-
hannes Merkle (0172 79 22 422).
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können die Taufe in Gottes-
diensten am Sonntag feiern oder
in unterschiedlichem Rahmen in
einer Tauffeier. Sprechen Sie dazu
gerne einen der Pfarrer, die Pfar-
rerin oder das Gemeindebüro an.
Herzlich willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und
Kirchencafé in der Johanneskir-
che
Montag bis Freitag 11:30 bis 15:30
Uhr und Mittwoch 11:30 bis 16:30
Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Karnevals-Gottesdienst mit köl-Karnevals-Gottesdienst mit köl-Karnevals-Gottesdienst mit köl-Karnevals-Gottesdienst mit köl-Karnevals-Gottesdienst mit köl-
schen Liedern & Predigtsketchschen Liedern & Predigtsketchschen Liedern & Predigtsketchschen Liedern & Predigtsketchschen Liedern & Predigtsketch
12 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-
dienst und dienst und dienst und dienst und dienst und Abendmahl mit Abendmahl mit Abendmahl mit Abendmahl mit Abendmahl mit TTTTTrrrrrau-au-au-au-au-

bensaftbensaftbensaftbensaftbensaft
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich
JugendGottesdienstJugendGottesdienstJugendGottesdienstJugendGottesdienstJugendGottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Jugend-
liche, Jugendleiterin Auwärter und
Pfarrerin Zöllich
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt 0151 -
22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich 02241 -

97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29
57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
sebastian.schmidt@ekir.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul
Eschmar
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Famili-
engottesdienst mit Kostümen

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe zu Karneval
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes
18 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes

18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
19 Uhr - St. Johannes mit Austei-
lung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
8:15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst GGS Sieglar
17:30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 20. Februar

8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst GGS Eschmar
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag
9:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Familiengottesdienst
17 Uhr - St. Peter und Paul
Kreuzwegandacht

Kirche
für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe in vietnamesischer
Sprache
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Josef-Hospital Ves-
pergottesdienst mit anschl. Eu-

charistischen Anbetung
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
8 Uhr - St. Hippolytus
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Maria Königin
Schulgottesdienst
8:15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst
Asselbachschule
9 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - gestaltet von der kfd
anschl. Frühstück im Pfarrheim
mit Austeilung des Aschenkreuzes
10 Uhr - Waldschule Schulgottes-
dienst auf dem Schulhof
16 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
6 Uhr - Heilige Familie Morgen-
andacht, anschl. Frühstück im
Turmzimmer
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzgebet
17 Uhr - St. Maria Königin Kreuz-
wegandacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Kindergottesdienst

Beginn im Pfarrheim
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Herzliche Einladung zu denHerzliche Einladung zu denHerzliche Einladung zu denHerzliche Einladung zu denHerzliche Einladung zu den
Kreuzwegandachten in unserenKreuzwegandachten in unserenKreuzwegandachten in unserenKreuzwegandachten in unserenKreuzwegandachten in unseren
GemeindenGemeindenGemeindenGemeindenGemeinden
St. Maria Königin jeweils 17 Uhr
am Freitag, 20., 27. Februar, u.
13., 20. u. 27. März
St. Hippolytus um 16 Uhr am Frei-
tag, 20. März
St. Georg jeweils 17:30 Uhr am
Mittwoch, 25. Februar u. 4., 18. u.
25. März
St. Gerhard jeweils 16 Uhr am
Dienstag, 4., 11., 18. u. 25. März
u. 1. April
St. Mariä Himmelfahrt um 17 Uhr
am Freitag, 27. März - Kreuzweg
in der Natur - ab Lascheidhaus
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Gottesdienstordnung Seelsorgebereich Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 14. bis 22. Februar
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
9 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
mit Austeilung des Aschekreuzes
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe mit Austeilung d. Asche-
kreuzes
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet
d. KAB Bergheim/Müllekoven mit
Austeilung des Aschekreuzes
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet

17:45 Uhr - St. Laurentius:
Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Kreuzwegandacht
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet i. d. Fastenzeit
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe

Gottesdienste und andere
Vorhaben zu Karneval
Gottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in Beuel
„Ich glaube ja noch immer, dass
Jesus und Pippi Langstrumpf ein
gutes Paar abgäben“: Das ist das
Thema des Gottesdienstes am
Karnevalssonntag, 15. Februar, 10
Uhr, in der Versöhnungskirche,
Neustraße 2, 53225 Bonn-Beuel.

KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsgottesdienst in Neunkiralsgottesdienst in Neunkiralsgottesdienst in Neunkiralsgottesdienst in Neunkiralsgottesdienst in Neunkir-----
chenchenchenchenchen
Der Gottesdienst am Karnevals-
sonntag, 15. Februar, der Evange-
lischen Kirchengemeinde Neun-
kirchen beginnt um 10 Uhr in der
Evangelischen Kirche, Dahlerho-
fer Straße 3, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid.
Karnevalsgottesdienst in Kal-Karnevalsgottesdienst in Kal-Karnevalsgottesdienst in Kal-Karnevalsgottesdienst in Kal-Karnevalsgottesdienst in Kal-
dauendauendauendauendauen
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siegburg-Kaldauen lädt für
Karnevalssonntag, 15. Februar, 10
Uhr, zum Karnevalsgottesdienst in
die Friedenskirche, Friedensstra-
ße 13, 53721 Siegburg.
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Warum an Gott glauben -
oder warum nicht?
FREITAG NEUNZEHNFÜNFZEHN -
Gesprächsabend für Glaubende und
Suchende

Karnevalsgottesdienst in BadKarnevalsgottesdienst in BadKarnevalsgottesdienst in BadKarnevalsgottesdienst in BadKarnevalsgottesdienst in Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef
Am Karnevalssonntag, 15. Febru-
ar, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Honnef einen
Karnevalsgottesdienst. Kostüme
sind willkommen. Geprobt wurde
bereits Ende Januar. Es wird Kar-
nevalsmusik mit Band und Chor
geboten. Der Gottesdienst be-
ginnt um 11 Uhr in der Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, 53604 Bad
Honnef.
Karnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in StieldorfKarnevalsgottesdienst in Stieldorf
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge bittet am Kar-
nevalssonntag, 15. Februar, 10:30
Uhr, zum Karnevalsgottesdienst in
die Evangelische Kirche, Oeling-
hovener Straße 38, 53639 Königs-
winter.
Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“
in Niederpleisin Niederpleisin Niederpleisin Niederpleisin Niederpleis
Die Evangelische Kirchengemein-
de Sankt Augustin Niederpleis und
Mülldorf lädt für Karnevalssonn-
tag, 15. Februar, 12 Uhr, zum Fa-
miliengottesdienst ins Paul-Ger-
hardt-Haus, Schulstraße 57,
53757 Sankt Augustin-Nieder-
pleis. Verkleidung ist willkommen,
kölsches Liedgut vorgesehen.
Nach dem Gottesdienst wird wei-

ter gefeiert: Bei Getränken und
Mitbringbüffet wird der Karne-
valszug zusammen geguckt. Im
Zoch ist eine Jugendgruppe der
Gemeinde dabei.
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
In der Johanneskirche, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf, wird am
Karnevalssonntag, 15. Februar, 12
Uhr, ein Karnevalsgottesdienst
gefeiert. Die Besucher*innen sind
aufgefordert: „Komm maskiert,
damit Goliath verliert!“ Kölsche
Songs, ein Predigtsketch und eine
Büttenrede stehen auf dem Pro-
gramm. Nach dem Gottesdienst
gibt es einen Imbiss und dann
gehts zusammen zum Zoch.
Rosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken in
MendenMendenMendenMendenMenden
Wenn am Rosenmontag, 16. Feb-
ruar, in Menden „D’r Zoch kütt“,
wird er fröhlich erwartet: Die Evan-
gelische Kirchengemeinde Men-
den-Meindorf lädt für 14 Uhr zur
Emmaus-Kirche, Von-Galen-Stra-
ße 28, 53757 Sankt Augustin. Es
gibt Berliner, Würstchen und Kalt-
getränke. Und dann werden flei-
ßig zusammen Kamelle und
Strüßjer gesammelt.
Gemeinde-Websites:
www.ekasur.de/gemeinden/

Hippolytushaus TroisdorfHippolytushaus TroisdorfHippolytushaus TroisdorfHippolytushaus TroisdorfHippolytushaus Troisdorf

Am kommenden Freitag, 20. Fe-20. Fe-20. Fe-20. Fe-20. Fe-
bruarbruarbruarbruarbruar,,,,, um 19:15 Uhr um 19:15 Uhr um 19:15 Uhr um 19:15 Uhr um 19:15 Uhr findet im
HippolytushausHippolytushausHippolytushausHippolytushausHippolytushaus, Hippolytusstra-
ße 47 in Troisdorf der nächste
Gesprächsabend von FREITAG
NEUNZEHNFÜNFZEHN statt.

Es geht um den persönlichen
Gottesglauben und die Zweifel
daran.
Alle Interessierten sind zum
Austausch darüber herzlich ein-
geladen.
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Stadtteilzentrum Troisdorf-
Mitte gestartet

Zum Jahresanfang hat das Stadt-
teilzentrum Troisdorf-Mitte im
frisch sanierten Johanneshaus in

chengemeinde und finanziell ge-
fördert durch die Stadt Troisdorf.
Zusätzlich zu den Angeboten der
Kirchengemeinde können Verei-
ne, Organisationen und Einrich-
tungen des Quartiers hier abhän-
gig von der Kapazität des Hauses
Veranstaltungen durchführen.
Wenn sie Profil und Förderumfang
des Stadtteilzentrums entspre-
chen, ist dies kostenfrei möglich,
ansonsten gegen eine geringe
Miete. Aktuell nutzen z. B. bereits
der Singfinger-Chor, der Experi-
mentalchor Alte Stimmen der städ-

der Kronprinzenstraße 14-16 sei-
nen Betrieb aufgenommen, getra-
gen von der Evangelischen Kir-

tischen Musikschule, der Kreuz-
bund und der Ambulante Hospiz-
dienst das Haus. Montags ist von
14 bis 16:30 Uhr Spielcafé für Se-
nioren. Alle vierzehn Tage sams-
tags öffnet der Freizeit-Treff „To-
gether behindert - Na und!“
Die Kirchengemeinde möchte
möglichst bald eine soziale Fach-
kraft als Manager:in des Stadt-
teilzentrums einstellen.
Informationen zu dieser Teilzeit-
Stelle gibt es auf der Homepage
der Kirchengemeinde:
evangelischtroisdorf.de.

Würdevolles Gedenken

Der Abschied von einem Men-
schen gehört zu den schwersten
Momenten im Leben. In dieser Zeit
müssen Angehörige nicht nur mit
ihrer Trauer umgehen, sondern
auch viele Entscheidungen tref-
fen. Die Themen Bestattung, Fried-
hof und Grabpflege sind dabei eng
miteinander verbunden und prä-
gen, wie Erinnerung und Geden-
ken einen festen Platz im Alltag
behalten.

Bestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicherBestattungen als persönlicher
AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied
Die Form der Bestattung ist oft
Ausdruck der persönlichen Hal-
tung des Verstorbenen oder der
Familie. Erd- und Feuerbestattun-
gen sind weiterhin verbreitet,
ebenso Beisetzungen in Urnen-
oder Rasengräbern.
Viele Menschen wünschen sich
heute eine schlichte Zeremonie
im kleinen Kreis, andere legen
Wert auf traditionelle Abläufe.
Wichtig ist, sich Zeit für die Ent-
scheidung zu nehmen und sich
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gut beraten zu lassen, etwa durch
Friedhofsverwaltungen oder Be-
stattungsunternehmen.

Der Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der RuheDer Friedhof als Ort der Ruhe
Friedhöfe sind mehr als reine Be-
gräbnisstätten. Sie sind Orte der
Stille, des Erinnerns und häufig
auch grüne Rückzugsräume mit-
ten im Ort. Unterschiedliche Grab-
arten ermöglichen individuelle
Lösungen, von klassischen Fami-
liengräbern bis hin zu pflegefrei-
en Anlagen. Die jeweiligen Fried-
hofsordnungen regeln Gestaltung,
Bepflanzung und Nutzungsdauer
und geben damit einen verlässli-
chen Rahmen vor.

Grabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht undGrabpflege zwischen Pflicht und
ErinnerungErinnerungErinnerungErinnerungErinnerung
Ein gepflegtes Grab ist für viele
Angehörige ein Zeichen der Ver-
bundenheit. Regelmäßiges Gie-
ßen, Schneiden und Reinigen ge-
hört dazu, kann aber mit zuneh-
mendem Alter oder größerer Ent-
fernung zur Herausforderung wer-
den. In solchen Fällen bieten Fried-
hofsgärtnereien Unterstützung.
Sie sorgen dafür, dass die Grab-
stätte dauerhaft in einem würdi-
gen Zustand bleibt.
Ob schlicht oder individuell ge-
staltet, Grabstätten sind Orte, an
denen Erinnerungen lebendig
bleiben. Wer sich frühzeitig in-
formiert und passende Lösungen
findet, schafft Raum für Trauer
und Trost. Friedhöfe und Grab-
pflege tragen so dazu bei, dass
das Gedenken auch im Alltag sei-
nen festen Platz behält.
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Großes Närrisches Gipfeltreffen
der Kindertollitäten im Siegburger Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (an). „Denn
wenn et Trömmelche jeiht, dann
stonn mer all parat!“ hieß es auch
in diesem Jahr wieder beim gro-
ßen Kinderprinzenempfang im
Siegburger Kreishaus. Auf Einla-
dung von Landrat Sebastian
Schuster tummelten sich mehr als
200 kleine und große Gäste im
bunt geschmückten Sitzungssaal,
um sich so richtig auf die tollen
Tage einzustimmen. Einen besse-
ren Start in die fünfte Jahreszeit
kann es kaum geben!
18 Kinderprinzenpaare, vier Drei-
gestirne und vier Kinderprinzes-
sinnen aus den Städten und Ge-
meinden des Rhein-Sieg-Kreises
und der Bundesstadt Bonn erhiel-
ten von Landrat Sebastian Schus-
ter und Kreisdirektorin Svenja
Udelhoven den Karnevalsorden
des Rhein-Sieg-Kreises 2026.
Das Motto in diesem Jahr lautet:

Landrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

„150 Jahre Konrad Adenauer - Mer
blieve op däm Teppich“.
Auf die kleinen Tollitäten und ihre
Gefolge wartete ein besonderes
Highlight: Beim Bühnenprogramm

von Clown Olli war persönlicher
Einsatz gefragt.
Außerdem begeisterte das Kin-
der- und Jugendtanzcorps der
„Westerwaldsterne Blau Weiß

Uckerath e. V. von 1969“ mit ei-
nem großartigen Auftritt.
Für die musikalische Gestaltung
sorgte in diesem Jahr wieder
Robert Urbansky.



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 14. Februar 2026 | Woche 7 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 59

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Februar 2026Samstag, 21. Februar 2026Samstag, 21. Februar 2026Samstag, 21. Februar 2026Samstag, 21. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr18.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Kfz-Mechatroniker sind gefragt

Kfz-Mechatronikerinnen und -
Mechatroniker sind gefragte
Fachkräfte in der Automobil-
branche. Sie sorgen dafür, dass
Fahrzeuge zuverlässig funktio-
nieren und modernste Technik
korrekt gewartet wird. Wer sich
für Technik, Motoren und Elek-
tronik interessiert, findet hier
vielfältige Möglichkeiten für
Ausbildung und Karriere.

Ausbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und EinstiegAusbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dau-
ert in der Regel dreieinhalb
Jahre und verbindet Theorie in
der Berufsschule mit Praxis im

Betrieb. Während der Lehre ler-
nen Auszubildende alles von der
Wartung und Reparatur von
Motoren über elektronische
Systeme bis hin zur Diagnose
moderner Fahrzeugelektronik.
Schon während der Ausbildung
können erste Spezialisierun-
gen, etwa auf Nutzfahrzeuge
oder E-Mobilität, erfolgen.

Aufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und SpezialisierungAufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen
sich verschiedene Karrierewe-
ge. Mit entsprechender Erfah-
rung können Kfz-Mechatroniker
zu Werkstattleitern, Diagnose-
technikern oder Ausbildern wer-
den. Auch Weiterbildungen zum
Meister, Techniker oder in spe-
zifischen Bereichen wie Hybrid-
und Elektromobilität erhöhen
die Chancen auf verantwor-
tungsvolle Positionen und bes-
sere Vergütung.

ZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektivenZukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verän-
dert sich stark. Elektrische An-
triebe, Assistenzsysteme und
vernetzte Fahrzeuge erhöhen
den Bedarf an qualifizierten
Fachkräften. Wer sich laufend
weiterbildet, bleibt gefragt und
kann in verschiedenen Betrie-
ben, von kleinen Werkstätten
bis zu großen Automobilher-
stellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf
mit sicheren Zukunftsaussichten
und vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten. Wer technisches
Interesse mit handwerklichem
Geschick kombiniert, kann hier
langfristig Karriere machen und
den Wandel der Automobilbran-
che aktiv mitgestalten.
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen
RSK ist folgendermaßen be-
setzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und an
Samstagen, Sonntagen, sowie
an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

0175/1247397
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AAAAAWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir

wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu
Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241-932130

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241/204200

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an. Üblicherweise geschieht
das in sogenannten Meetings, in denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austauschen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278 3508
und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail:
 troisdorf@verbraucherzentrale.nrw

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
Gesundheit (EmotionsGesundheit (EmotionsGesundheit (EmotionsGesundheit (EmotionsGesundheit (Emotions
Anonymous/EA)Anonymous/EA)Anonymous/EA)Anonymous/EA)Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung und treffen uns
an jedem 1. und 3. Samstag im
Monat von 18:15 bis 19:45 Uhr in
der Begegnungsstätte „Club“,
Markt 1, 53757 Sankt Augustin.
Interessierte melden sich bitte
vorab bei Silke (0151 16573691),
Norbert (0160 97319919) oder un-
ter EA-Sankt-Augustin@web.de.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296

teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10 -
13 Uhr und individuelle Beratungs-
termine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
AhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfenAhA! (Alleinerziehende helfen
Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)Alleinerziehenden)
Gesprächskreis mit paralleler Kin-
derbetreuung für allein- oder ge-
trennterziehende Mütter und Väter
• Jeden 1. Donnerstag im Mo-

nat, 17:30 bis 19 Uhr
• ElternRaum Troisdorf, Mozart-

straße 4
• Mit Kinderbetreuung vor Ort
• Kostenfrei - mit vorheriger

Anmeldung
Kurzinfo zum Angebot:
Wenig Geld, wenig Zeit, stark be-
lastet.
So lässt sich häufig die Lebenssi-
tuation von Ein-Eltern-Familien
beschreiben. Beruf, Haushalt, Kin-
derbetreuung - die Organisation
des Alltags mit Kindern ist häufig
schon für Paare sehr anstrengend.
Für Allein- oder Getrennterzie-
hende stellt diese Situation erst
recht eine riesige Herausforderung
dar. Ständig gefordert zu sein -
oftmals unter Zeitdruck, dazu
vielleicht noch mit Geldsorgen -
ist kräftezehrend. Und Zeit für sich
selbst bleibt oft wenig.
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+
Der kostenlose Mittagstisch für
Bedürftige und Einsame. Jeden
Mittwoch 12 bis 13:30 Uhr. Sozi-
alkirche Oberlar, Lindlaustraße 6.
Bus 508, 551 und 501.
Café InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé InternationalCafé International
Gastfreundschaft und Hilfe für Zu-
gewanderte. Jeden Donnerstag 16
bis 17:30 Uhr. Sozialkirche Ober-

lar, Lindlaustraße 6. Bus 508, 551
und 501. (Pause in den Sommer-
ferien)

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags:Samstags:Samstags:Samstags:Samstags:
18.15 Uhr18.15 Uhr18.15 Uhr18.15 Uhr18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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